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Fast 70 Prozent des Neumaschinenumsatzes erzielt die KBA-Gruppe inzwischen mit Druck-, Kennzeichnungs-, Veredelungs- und Wei-
ter verarbeitungstechnologien im Verpackungsmarkt. In der Direktdekoration von Premium-Hohlkörpern aus Glas, Kunststoff und Me-
tall wird dabei zunehmend der digitale Inkjetdruck eingesetzt. Wie KBA (mit ihrer Schweizer Tochter Print Assist) an der interpack
2017 in der Halle 12 am Stand C36 zeigen wird, ermöglichen die flexiblen Kammann-Anlagen eine optimale Konfiguration der Ap-
pli kationen nach den vielfältigen Anforderungen der unterschiedlichen Zielmärkte und Kunden. Mehr von der interpack befindet sich
auf Seiten 16-20. spi

Digitaler Hohlkörper-Direktdruck ist im Kommen

Lösungen für 
Produktinspektion S. 14
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START: 23. AUGUST 2017, OLTEN

SEMINAR
VERPACKUNG

GRUNDLAGEN-

www.baumannpacking.com

Innovatives Hygiene-Design 

trifft   Industrie 4.0

Besuchen Sie uns:

Halle 8A/C33

Kreuzmatte 1e • CH-6260 Reiden
Tel. 062 749 51 51 • Fax 062 749 51 50
www.gramag.ch

Partner für 
die Schweiz 

und Liechtenstein

HYGIENE 4.0
AGILIS

Vertikale Form-, Füll- und 
Verschliessmaschinen
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INHALT

Liebe Leserin, lieber Leser
Bedingt durch den starken Messefrühling enthält die
vorliegende spi-Ausgabe mehr «praktische» Kurz-
berichte als sonst. Es ist wohl klar, dass wir die «wah-
ren» Erkenntnisse erst in den Messehallen selbst er-
langen können, doch die angekündigten Innova-
tionen verraten einiges im Voraus und machen die
Messereise effizienter. Ende April werden die Swiss
Packaging Awards 2017 verliehen. «Prämierte Ver-
packungen schaffen den Marktdurchbruch leichter»,
sagt SVI-Präsident Philippe Dubois in unserem In-
terview (S.4). Mit der Preisverleihung, welche die-
ses Jahr zum ersten Mal an der Packaging Innova-
tions stattfindet, erfährt das Zürcher Messequartett
(S.12) eine Aufwertung. Vom Veranstalter Easyfairs
ist in nächster Zukunft, wie Roland Brand im Inter -
view (S.9) verrät, noch viel Dynamik zu erwarten.
Nachdem uns Mitte März das rasante Tempo, mit
welchem sich die Intralogistik stetig weite rentwickelt,
in Stuttgart einmal mehr überzeugt hatte (S.22), steht
das Easyfairs-Messequartett in Zürich jetzt vor der
Tür. Während an der Logistics &  Dis tri bution die neue
digitalisierte Welt wie zuvor in Stuttgart erlebt wer-
den kann, verspricht der  Verpackungs  teil des Mes-
sequartetts diesmal eine spezielle Konstellation:
es kann sein, dass die zeitliche Nähe der interpack
als «Vorbote» auch  jene (Welt-) Neuheiten in die
Lim matstadt bringen wird, welche gewöhn lich bis
zum Start der Düsseldorfer Weltleitmesse unter Ver-
schluss gehalten werden. So kämen die Besu cher
in Zürich in den Genuss einer Art Vorpremiere, wäh-
rend der offizielle Launch erst in Düsseldorf erfol-
gen würde. Damit bleibt die interpack natürlich
 weiterhin das, was sie schon immer war: eine  dichte
Konzentration von (ja, auch überraschenden) In no-
va tionen auf allen Kanälen der bunten  Verpackungs -
 welt. So können wir uns auf die positiven Impulse
für die Industrie freuen.
Freundliche Grüsse
Peter Senecky

[EDITORIAL]

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26.–27. 4. 2017
Empack + Packaging Innovations
+ Label&Print + Logistics &
Distribution
Verpackungs- und Logistikevent der
Easyfairs in CH-Zürich

2.–6. 5. 2017
Metpack
Internationale Fachmesse für
Metallverpackungen in D-Essen

4.–10. 5. 2017
interpack + components
Processes and Packaging - Leading
Trade Fair in D-Düsseldorf

9.–12. 5. 2017
transport logistic
Internationale Leitmesse für Logistik,
Mobilität, IT und Supply Chain
Management in D-München

9.–12. 5. 2017
Techtextil
Internationale Leitmesse für
Technische Textilien und Vliesstoffe in
D-Frankfurt a. M.

7.–8. 6. 2017
automation & electronics
Schweizer Messe für Industrie und
Wissenschaft in CH-Zürich

Ihre nächste Messereise: www.swisspack.ch
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Neu bei Nordson Schweiz

› Grazia Ravalli ist seit 1. März 2017
Area Sales Manager der Nordson

Schweiz AG, Vilters, im Geschäftsbereich
Adhesives Packaging. Sie hat eine lang-
jäh rige Vertriebserfahrung, u.a. als Ver-
kaufs  leiterin. Ihr besonderes Bestreben
ist nicht nur, den  Kunden angesichts der
anspruchsvollen technischen Anforde-
rungen rei ne Problemlösungen anzu-
bieten, sondern als Value Selling-Spe-
zialistin auch den ech ten Mehrwert der
innovativen Nordson-Verklebungssys-
teme aufzuzeigen (www.nordson.ch).
spi

O. Kleiner AG publiziert
Nachhaltigkeitsbericht

› «Als KMU in einem wirtschaftlich anspruchsvollen Umfeld wol-
len wir unsere Unternehmung nachhaltig weiterentwickeln –

ökonomisch, ökologisch und sozial», sagt Martin Kleiner, Inhaber
und CEO der O. Kleiner AG in Wohlen. Einen beträchtlichen Teil
des Gesamtumsatzes investiert seine Unternehmung jährlich in
Mass nahmen aller drei Nachhaltigkeitssäulen. In diesem Zusam-
menhang weist Kleiner stolz darauf hin, dass sie dank Überzeu-
gung und diversen Investitionen seit Anfang 2016 vollständig kli-
maneutral produziert. Dafür wird ausschliesslich 100 Prozent Öko-
strom und 30 Prozent Biogas eingesetzt. Die CO2-Emissionen aus
dem restlichen Gasbedarf sowie der übrigen anfallenden CO2-Emis-
sionen werden in einem Projekt von myclimate kompensiert.  Dieses
von O. Kleiner selbst ausgewählte Projekt wurde 2015 am   Klima -
gip fel in Paris durch damaligen UNO-Generalsekretär Ban Ki-Moon
als «Game Changing Global Climate Activity» mit dem «Momen -
tum for Change Award» ausgezeichnet. In einem Nachhaltigkeits -
bericht informiert die Unternehmung nun ausführlich über die Be-
weg gründe für diesen konsequenten Schritt innerhalb ihres Um-

weltprogramms, über ihre nachhaltigen Massnahmen und die  zuge -
hörigen Kennzahlen. Ziel sind nützliche Informationen, welche von
Jahr zu Jahr vergleichbar publiziert werden (www.okleiner.ch). spi

Übernahme der Innovia 
durch CCL abgeschlossen 

› CCL Industries hat per 28. Februar den Abschluss der bisher
grössten Akquisition in der Unternehmensgeschichte bekannt

gegeben. Die für 1,14 Mio. US-Dollar übernommene Innovia Grup-
pe beschäftigt an vier Standorten in Grossbritannien, Australien,
Belgien und Mexico über 1’200 Mitarbeiter und stellt Kunststoff-
folien aus Polypropylen her, welche hauptsächlich für Etiketten, Spe-
zial verpackungen und Banknoten eingesetzt werden. CCL betreibt
mit rund 20’000 Beschäftigten 152 Produktionsstätten auf 6  Konti -
nenten. Das Unternehmen gliedert sich in die Segmente CCL  Label,
CCL Container, Avery und Checkpoint. Der Schweizer Standort be-
fin det sich in Bergdietikon (www.ccllabel.com). spi

Neue Herausforderungen in der Logistik 

› Wo liegen die  Zukunftsmärk -
 te der Logistik? Das ist nur ei-

ne von vielen Fragen, die an der
nächsten trans port logistic dis ku-
tiert werden. Die 16. Ausgabe der Internationalen   Leitmes se für Lo -
gistik, Mobilität, IT und Supply Chain Management  findet von 9.
bis 12. Mai 2017 auf dem Münchner Messegelände statt. Die Iden-
 tifizierung und Erschliessung neuer Märkte spielt für Transport- und
Logistikunternehmen aus Einkaufs-, Umschlags- oder Absatz über-
legungen eine wichtige Rolle. In einer immer globaler agieren den
Weltwirtschaft müssen zum Teil spezifische Beson derheiten be-
rücksichtigt werden. Um neue  Märkte zu erschlies sen, braucht es
Partnerschaften von Industrie,  Han del und Logistikdienstleistern.
Denn gerade die Logistikdienstleister haben oft Tochtergesellschaf -
ten, Beteiligungen, Netz werkpartner oder eigene Partner vor Ort,
von denen ihre Auftraggeber in Auslands märkten gezielt profitieren
können. Die Logistik muss sich  dabei laufend an neue Gegeben-
heiten im Markt anpassen. Denken wir beispielsweise an den klas-
sischen Einkauf, so können wir mit der Digitalisierung eindeutig
die Entwicklung weg vom stationären hin zum Onlinehandel be-
obachten. Der Megatrend bleibt die digitale Transformation und

MÄRKTE

6 | spi 2’2017 swisspack international

[PACK-NEWS]

Partner

MESSE 
ZÜRICH
07. - 08. JUNI 2017
HALLE 5,6 & 7

REGISTRIERUNG 
www.automation-electronics.ch  
www.stage-7.ch

Gratis Einladungs-Code
(Wert CHF 30.-)

2003
7

 STAGE  

DISCOVER
IOT

automation &
electronics
DIE SCHWEIZER MESSE FÜR
INDUSTRIE UND WISSENSCHAFT

Grazia Ravalli ist neue
Gebietsleiterin der
Nordson Schweiz AG.
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mit ihr einhergehend die Etablierung einheitlicher Standards. Die Aussteller der trans-
port logistic präsentieren Innovationen, um den genannten Herausforderungen zu be-
gegnen. Know-how-Transfer findet zudem in insgesamt 48 Konferenzveranstaltun-
gen statt. Alle  Facetten der Logistik, Mobilität, IT und des Supply Chain Managements
werden im Rahmenprogramm, zu dem mehr als 200 Fachexperten nach München
kommen werden,  disku tiert. Auf 115’000 m2 Ausstellungsfläche werden über 2’000
Aussteller aus 60  Ländern die gesamte Bandbreite der Logistik präsentieren. Die Mes-
se findet alle zwei  Jahre statt; 2015 kamen 55’438 Besucher aus 124 Ländern nach
München (www.transportlogistic.de). spi

Gramag verstärkt Verpackungsaktivitäten

› Franz Affentranger wurde zum neuen Leiter Verkauf +
Marketing des Bereichs Packingsystems bei Gramag AG

ernannt. Vor seinem Eintritt bei Gramag war er bei Hun-
keler AG und EPAC Ltd. als Mitglied der Geschäftsleitung
schwergewichtig in den Bereichen Vertrieb, Verfahrens-
technik und Supply-Chain-Management tätig. Das Maschi -
nenhandelsunternehmen Gramag AG verstärkt seine er-
folgreichen Aktivitäten im Verpackungsbereich weiter. Das
Produktesortiment wird durch die neue AGILIS Vertikal-
Schlauchbeutelmaschine für das Verpacken von  Nahrungs -
mitteln und pharmazeutischen Produkten erweitert. Die
Form-, Füll- und Verschliessmaschine AGILIS entspricht
höchsten hygienischen Anforderungen und zeichnet sich
insbesondere durch einen einfachen und schnellen For-
matwechsel sowie intelligente Modulbauweise für indivi-
duelle Anwendungen aus. Mit modernster Schweiss- und
Siegeltechnologie ermöglicht sie ein absolut sicheres Ver-
schliessen von unterschiedlichsten Beutelformen. Die Ma-

schi ne wird   an der interpack auf dem Stand der Firma baumannpacking   (Halle
8A, Stand C33) ausgestellt. Die Gramag AG, in Reiden LU domiziliert, verfügt ne -
ben einer leistungsfähigen Verkaufs- und Serviceorganisation auch über das nötige
Know-how, um kundenspezifische Peripherie-Systeme als Systemintegrator gesamt-
heitlich in Lösungen einzubinden (www.gramag.ch). spi

ABB übernimmt B&R 

› ABB übernimmt den österreichischen Steuerungshersteller B&R. Das 1979 von Er-
win Bernecker und Josef Rainer gegrün dete, in der Maschinen- und Fabrikauto-

matisierung tätige Unternehmen B&R mit Sitz in Eggelsberg bei Salzburg ist im   allei -
ni gen Besitz der beiden Gründer. Es beschäftigt rund 3’000  Mitar bei tende. Mit der
Übernahme wolle man die Wachstumschancen der Vierten Industriellen Revolution
nutzen, schreibt ABB in einer Mitteilung. Das Angebot des Technologiekonzerns in der
Industrie automation erweitert sich nun um B&Rs innovative Produkte und  Soft ware -
lösungen in den Bereichen SPS, Industrie-PCs und Ser vo-An triebe. Die ABB sichert sich
neben Ausweitung des Produkt angebots gleichzeitig auch den Zugang zu neuen End-
kunden, denn B&R ist bei Nahrungsmittel- und Verpackungsherstellern gut etab liert.
Die Schweizer Tochtergesellschaft B&R Industrie-Automa tion AG ist in Frauenfeld do-
miziliert (www.abb.com; www.br-automation.com). spi

SwissPrimePack investiert

› Die im Bereich der Kunststoff-Lebensmittelverpackungen tätige SwissPrimePack AG
will die Wettbewerbsfähigkeit ihrer beiden Betriebe in Altstätten und Niederuzwil

durch gezielte Massnahmen weiter steigern. Wie verlautet, sollen die Aktionäre zu  die -
sem Zweck zusätzliches Geld in die Firma einbringen. Der Name Swiss+Prime+Pack soll
laut Verwaltungsratspräsident Eric Stupp Programm werden. Das Unternehmen investiert
mehrere Millionen in neue Produktionsanlagen und in die Automatisierung. In Projekten
mit Fachhochschulen werden innovative und nachhaltige Verpackungslösungen ent-
wi ckelt. Die Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit wird mit einem externen Beratungs -
unternehmen vorangetrieben. In der Geschäftsleitung des Unternehmens, das an  seinen
beiden Standorten zusammen rund 170 Mitarbeitende beschäftigt, kam es  Anfang März
2017 zu einem Führungswechsel. Auf Jan Dobry, der das Unternehmen auf eigenen
Wunsch verliess, folgte Jana Walker als neuer CEO. Sie ist bereits seit Juli 2016  Mitglied
des Verwaltungsrates der SwissPrimePack AG. Vorher war sie während 7  Jahren in der
Divisionsleitung der Firma Jansen AG  Oberriet tätig (www.swissprimepack.com). spi
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Franz Affentranger lei-
tet Verkauf + Marke-
ting im Bereich Pa-
cking systems.
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Welcher Typ sind Sie?
Kartonkennzeichnung: Direkt bedrucken oder etikettieren

www.bluhmsysteme.ch/karton

Halle 5, Stand M16

Robatech spendet für Jugendförderung

› Um einen Beitrag zur nachhaltigen Stärkung des Industrie stand-
orts Schweiz zu leisten, hat Robatech die Kampagne «Förder -

aktion Schweiz» lanciert. Das Versprechen, für jedes im vergan-
 genen Jahr verkaufte Concept-Schmelzgerät für thermoplastische
Klebstoffe 100 Franken der Schweizer Stiftung für berufliche Ju-
gend förderung zuzuführen, wurde jetzt eingelöst. Die Stiftung setzt

sich seit 12 Jahren für die Bekämpfung von Jugendarbeitslosigkeit
und deren Folgen für die Gesellschaft ein. Dank eines guten Ge-
schäfts  jahres mit 50 verkauften Concept-Geräten wurde ein Spen -
denbetrag von 5’000 Franken erzielt. Ein grosser Vorteil dieser Ge-
räte liegt in ihrer modularen Struktur und Verfügbarkeit in unter-
schiedlichen Grössen. Damit lassen sie sich problemlos in jede
Produktionsanlage integrieren und auf individuelle Anforderungen
hin anpassen. Durch die GreenLine-Isolierung ermöglichen sie zu-
dem Energieeinsparungen von bis zu 12 Prozent (www.robatech.ch).
spi

Neuer Mitarbeiter beim SVI

› Sami Aliu ist ab Anfang April 2017
neuer Mitarbeiter bei der Geschäfts -

stelle des Schweizerischen Verpackungs -
instituts SVI in Bern. Seine Zuständigkeit
umfasst die Mitarbeit im Bereich Aus-
und Weiterbildung sowie Arbeiten und
Projekte der Joint Industry Group JIG.
Nach einer Ausbildung als Verpackungs -
technologe EFZ und über 10-jähriger
Berufserfahrung in der grafischen Bran-
che sowie durch Weiterbildung als
 Betriebs fachmann Druck- und Verpa-
ckungs   technologie EFA wird er sein
Fach    wissen nun im Dienste der Verpa-
ckungsindustrie anwenden und   umset -
 zen können. Neben seiner Berufstätigkeit beim SVI besucht er zur-
zeit den Lehrgang zum Packaging Manager mit eidg. Diplom (www.
svi-verpackung.ch). spi

Übergabe im Robatech-Hauptquartier in Muri / AG: Daniel Heiz, Geschäfts -
führer der Schweizer Stiftung für berufliche Jugendförderung, nimmt den
Scheck von Deon Strauss, Robatech-Verkaufsleiter Schweiz, entgegen
(v.l.n.r.).

Sami Aliu verstärkt seit
April 2017 das SVI.

8 | spi 2’2017 swisspack international
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Roland Brand leitete die Bernexpo
seit 2009 während siebeneinhalb
Jahren. Unter seiner operativen Füh-
rung entwickelte sich das Unter neh-
men nicht nur zum drittgrös sten
Mes  sestandort der Schweiz,  sondern
übernahm und entwickelte meh re-
 re führende Messen und Veranstal-
tungen weiter. Vor Ablauf seiner
Amtszeit organisierte Bernex po rund
30 Eigen- und Gastmessen sowie
weit über 200 Kongresse und Events.
Zuvor hatte Brand verschiedene lei-
tende Positionen, darunter als Direk -
tor Marketing & Sales bei der Bosch-
Gruppe in der Schweiz und Austra-
lien, sowie als Geschäftsführer beim
erfolgreichen Berner Fussballverein
BSC Young Boys. «Wir haben Artexis Easyfairs in mehreren klei-
nen bis mittleren Ländern mit blühenden KMU-Sektoren auf rei-
fen Wirtschaftslagen – wie z.B. in Belgien, den Niederlanden und
Schweden – ausgebaut. Jetzt haben wir ehrgeizige Ziele,  unsere
Präsenz in der Schweiz zu verstärken, da die Schweiz ein ähnli-
ches Profil wie diese Länder hat», kommentiert Eric Everard, CEO
und Gründer von Artexis Easyfairs, und begründet die jüngste
Ernennung wie folgt: «Roland Brand kombiniert einen hervor-
ragenden Leistungsausweis in Event-Management, Erfahrung in
 industrieller Technik und Dienstleistungen sowie fundierte Kennt -
nisse des Schweizer Marktes. Auch hat er die notwendige Un-
ter neh merpersönlichkeit und den motivierenden Antrieb, um ei-
ne erfolgreiche Landesgesellschaft durch eine Kombination von
 orga ni  schem Wachstum, Produkteinführungen und strategischen
Akqui   sitionen in eine hervorragende Landesgesellschaft umzu-
wan deln.» Artexis Easyfairs ist nach eigener Zielsetzung bestrebt,
«der anpassungsfähigste, aktivste und effektivste Marktteilnehmer
in der Messewirtschaft» zu sein. Das wolle man u.a. mit hoch-
mo ti vierten Mitarbeitern erreichen. Die swisspack international
wollte über die Pläne und weitere strategische Ausrichtung der
in Muttenz domizilierten Easyfairs Switzerland GmbH bereits jetzt
mehr erfahren und stellte Roland Brand drei Fragen:

Herr Brand, was im Speziellen hat Sie zur Übernahme der
Easyfairs-Leitung Schweiz motiviert?

Die Artexis Easyfairs Group hat einen hervorragenden Namen in
der Messeindustrie. Sie gilt als sehr dynamisch und innovativ und
ist trotzdem nicht hinter dem kurzfristigen Gewinn her, sondern
sucht den nachhaltigen Erfolg. Es war primär dieses Image, wel-
ches mich positiv auf eine entsprechende «Anfrage aus Brüssel»
reagieren liess. Im Gespräch mit Firmeneigner Eric Everard wur-
de dann klar, dass Easyfairs wirklich weiter in den Schweizer Markt
investieren und etwas bewegen will und die entsprechende  Vision
besteht. Diese Vision will ich nun helfen zu verwirklichen und freue
mich entsprechend darauf.  

In der Medienmitteilung aus Brüssel spricht man über «Pro-
dukteinfuhrungen und Akquisitionen im Schweizer Markt».
Was ist konkret vorgesehen?

Ich glaube, es ist nachvollziehbar, dass ich – vor allem zu  Akqui -
si tio nen – keine konkreten Angaben machen möchte. Zu den   Pro -
duk  t einführungen vielleicht nur soviel: die Artexis Easyfairs Grup-
 pe veranstaltet in 19 Ländern mehr als 700 Events. Allein darun-
ter sind einige, welche meiner Meinung nach auch in der Schweiz
ihren Platz hätten, bisher aber noch nicht lanciert  wurden. Daneben
arbeiten wir bereits an komplett neuen Formaten,  welche hoffent -
lich in den nächsten 1 bis 2 Jahren im Markt ankom men werden.

Welche Ziele möchten Sie mit der Easyfairs kurz- und  mittel -
 fristig erreichen?

Unsere Firma hat eine Mission, in der unter anderem geschrieben
steht: «Wir bieten unseren Besuchern, Ausstellern und Partnern
eine inspirierte Zukunftsvision, so dass sie, wenn sie unsere  Loca -
tions und Verantaltungen verlassen, kenntnisreicher und besser
für die Zukunft gewappnet sind als bei ihrer Ankunft. Wir helfen
den Menschen, vorwärts zu kommen.» Dies auch wirklich für  jede
unserer Veranstaltungen zu schaffen, ist mein wichtigstes Ziel. Und
wenn wir das schaffen, werden wir auch die uns selbst  ge steckten
wirtschaftlichen Ziele erreichen (www.artexiseasyfairs.com; www.
easyfairs.com). spi

Neue Leitung bei Easyfairs in der Schweiz
Roland Brand wurde bei Artexis Easyfairs, dem Veranstalter und Manager von Messe- und Kongresszentren mit
Sitz in Brüssel, zum Geschäftsführer in der Schweiz ernannt. Der ehemalige CEO der Bernexpo soll den Ausbau
der Easyfairs-Messeformate in der Schweiz durch Neueinführungen und Akquisitionen vorantreiben. Christian
Rudin, der bisherige Head of Swiss Event Unit, bleibt als Leiter Business Development weiterhin an Bord.

Roland Brand: «Ich will
helf en, die Vision zu ver-
wirklichen.»

Ihr flexibler Partner 
für Verpackung nach Mass.

Brühlmattweg 1  
CH-4107 Ettingen  

info@andreaskopp.ch
www.andreaskopp.ch  

+41 61 725 25 55
+41 61 725 25 50

Packaging

Innovation
s

Halle 6, Stand S05
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Einfach, intelligent, wirtschaftlich: 
Verpackungsanlagen von Schubert.

Komplexen Herausforderungen begegnet man am besten mit einfachen Lösungen. Zum Beispiel mit der 

schaltschranklosen TLM-Technologie von Schubert, die mit weniger Elektronik für mehr Effi zienz sorgt. 

Oder mit digitalen Innovationen, die Schubert seit über 30 Jahren vorantreibt. Woher all diese Meilensteine 

kommen? Aus dem vertrauensvollen Dialog mit unseren Kunden. So verstehen wir Anforderungen ganz 

genau und können maßgeschneiderte Lösungen entwickeln – für Nahrungsmittel, Getränke, Kosmetik, 

Pharma und technische Produkte. Überzeugen Sie sich selbst auf der Interpack. Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch. Mehr zur Zukunft der Verpackungstechnik unter www.schubert-magazine.com

FOOD CONFECTIONERY COSMETICS BEVERAGES PHARMACEUTICALS TECHNICAL PRODUCTS

INTERPACK     DÜSSELDORF

HALLE 14 – A06

04. – 10. MAI 2017

WILLKOMMEN

WER WISSEN MÖCHTE,
WAS DIE ZUKUNFT BRINGT,
MUSS SIE TREFFEN.

170315_AZ_Schubert_Interpack_420x297_DE_RZ.indd   1 15.03.17   10:53
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Das Schweizer Leitevent der Logistik- und Verpackungsbranche lässt
Fachleute und Spezialisten jedes Jahr letzte Neuheiten erleben und
Trends spüren (wie unten auf dieser Seite berichtet, kann diesmal
mit mindestens einer Weltneuheit gerechnet werden). Die beiden
Messetage sind zugleich ein Treffpunkt unter Bekannten, der  Gele -
genheit für Meinungsaustausch bietet. Und Gespräche stehen be-
kanntlich am Anfang jeder Innovation. In der Halle 3 ist die Logis-
tik zu Hause. Die Fachmesse Logistics & Distribution wird erkennen
lassen, dass sich die Logistik vor allem im Zuge des Megatrends Di-
gitalisierung in einem intensiven Wandel befindet. In der Halle 4
präsentiert die Empack als Schweizer Leitmesse für Innovationen
in der Verpackungs technologie Verpackungsmaschinen und  Verpa -
ckungsmittel für Anwen dungen in verschiedenen Industrien. In der
Halle 5 zeigen Aus steller der Label&Print klassische Themen rund
um Verpackungs druck und Kennzeichnungstechnologien. Die  Pa -
cka ging Innovations in der Halle 6 und einem Teil der Halle 5 ist
Event und Showroom zugleich. Alles dreht sich um inspirierende,
hochwertige und nachhaltige Verpackungen, Markenbildung und
Design. Die Verpa ckung ist hier ein emotionsgeladenes Werbe- und
Kommu nikationsmittel. Insgesamt bietet das Messequartett einen
abge run deten Überblick über die gesamte Wertschöpfungskette Ver-
packung + Logistik. Ein abwechslungsreiches Programm aus   Son -
derschauen, Spielen, Kurzreferaten, Diskussionsrunden, Wett be -
werben u.a.  ergänzt die Standpräsentationen der Aussteller. Mit dem
Code 2025 können sich Besucher online auf der jeweiligen Mes-
se-Homepage vorregistrieren und ein Gratis-Eintrittsticket für alle
4 Messen sichern (www.logistics-packaging.ch). spi
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Zürcher Messequartett:
Treffen mit Mehrwert

Das Zürcher Easyfairs-
Messequartett – beste-
hend aus den Einzel mes-
sen Logistics & Distribu-

tion, Empack, Packaging Innovations und La bel&Print –
geht vom 26. bis 27. April 2017 mit mehr als 260 Ausstel -
lern an den Start. In vier Hallen der Messe Zürich schaf-
fen Themen-Cluster und Sonderbereiche Orientierung
für Messebesucher. 

utzgroup.com

Brandneu 
Anlagentaugliche, schachtelbare
Export-Palette

Georg Utz AG
5620 Bremgarten
Schweiz
Tel. +41 56 648 77 11
Fax +41 56 648 79 12
info.ch@utzgroup.com
www.utzgroup.com

Die preislich interessante Palette für den reibungs- 
losen Einsatz in der Intralogistik. Ideal für den Einsatz  
als Export-Einwegpalette. Schachtelbar mit 65 %  
Volumenreduktion. Mit einer nutzbaren Fläche von 
1200 x 800 mm und aussenliegendem Sicherungsrand. 

Die clevere Palette, passend für vielfältige Einsätze.

Besuchen Sie uns an der

Zürich - 26.-27. April

Weltneuheit 
im Bereich Continuous Ink Jet
Videojet kündigt für die kommenden Tage eine «wahre Inno-
vation» im Bereich Continuous Ink Jet an. Gewöhnliche Stö-
run   gen, schlechte Druckqualität und Tinten-Ablagerungen kön-
nen dank des innovativen Frühwarnsystems verhindert werden.
Das neue Videojet 1860 verfügt über Druckkopf-Sensoren, um
Vorhersagen treffen zu können. Neben dieser vielversprechen -
den Entwicklung soll der neue CIJ-Drucker, dessen Launch noch
im April 2017 erwartet wird, auch viele andere  Verbesserungen
enthalten. Die Anwendung der Continuous Ink Jet-Techno logie
soll somit mit der neuen Videojet-Generation bedeutend ef-
fektiver sein. Das Unternehmen ist in der Schweiz mit der  Video -
 jet Technologies Suisse GmbH in Oensingen vertreten. Es prä-
sentiert die neusten Trends im Bereich flexible industrielle Kenn-
zeichnungstechnik an der Label&Print 2017 in Zürich (Videojet
Technologies Suisse GmbH, CH-4702 Oensin gen, www.video -
jet.ch). spi

Label&Print 2017: Halle 4, Stand H18


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Frühlingsgefühle am Point of Sale

› Kaum ist die winterliche Ware aus den Regalen
verschwun den, stehen schon die nächsten Son-

dereditionen für das Frühjahr im Handel. Jedes Jahr
lassen sich die grossen Markenhersteller etwas Neu-
es einfallen, um am Point of Sale aufzufallen. Immer
im Trend sind limitierte Produkteditionen und Ge-
schenkpakete – inszeniert auf farbenfrohen Displays.
Dabei wird die Präsentation im Handel für den  Erfolg
der Marke immer bedeutender. Entsprechend auf-
merks amkeitsstark soll diese sein. Darauf ist die  Pack -
service-Gruppe spezia lisiert. Sie lagert,  veredelt, kon -
fek tioniert, kommissioniert und versendet  Marken -
produk te – und ist damit ein kompetenter Partner für
Co-Packing. Seit über 35 Jahren arbei tet die Unter-
neh mensgruppe für namhafte Hersteller in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz, darun ter  zahlreiche
Branchengiganten aus dem Food- und Kosme tik sektor. In die sem Jahr präsentiert sich der   Co-Pa cking-Spe -
zialist erst mals an der Empack in Zürich. Im Fokus des Messeauftritts stehen u.a. die Themen  Verpa -
 ckungsentwicklung und  Ver pa ckungsverede lung. Zudem werden moderne Packaging- und Hand ling konzepte
präsentiert. Wichtig ist immer die frühzeitige perfekte Organisation. Zum Beispiel die Vorbereitungen für
das Ostergeschäft  laufen jeweils bereits im Dezem ber. Um Displays,  Coffrets und Präsentsets terminge-
recht und in bester Qualität in den Handel zu bringen, ist ein hoher Verpackungs- und  Logistikauf  wand
von Nöten. Saisonware erfor dert zudem häufig Handarbeit, die  weitaus zeitin tensiver ist und noch mehr
Sorgfalt verlangt als die maschinel le Produk tion. Zudem ist eine ständige Qualitätskontrolle, insbesonde-
re bei hochwertigen oder zerbrechlichen Waren, erfor derlich. Um noch effizienter zu sein, hat Packser-
vice die Dienstleistungen des Co-Packers seit  eini gen Jahren  teilweise auch direkt ins Warehouse des Mar-
kenartiklers oder Logistikers verlagert. Das so genannte Campus-Konzept hat sich bewährt: «Mit unse-
ren kundennahen Outsourcinglösungen reduzieren wir  Transport- und Lager kosten und gewinnen wertvolle
Zeit, damit die Produkte noch schneller beim Kunden sind», betont Regionalmanager Stephan Beck (Pack-
service Schweiz AG, CH-4133 Pratteln, www.packservice.ch). spi

Empack 2017: Halle 4, Stand H22

Schachtelbare Palette im Grossformat

› Nach der Neuvorstellung der UPAL-E Halbpalet-
te an der  letzten Empack präsentiert Georg Utz

AG nun zum ersten Mal in der Schweiz die neue
UPAL-E im Grossformat. Die von Grund auf neu kon-
struierte schachtelbare Palette ist speziell für die An-
wendung auf automatisierten Transportsystemen aus-
gelegt. Sie dürfte vor allem als robuste Exportpalet-
te zum Einsatz kommen. Mit dem Grundmass von
1'212 x 812 mm und dem aussenliegenden, 18 mm
hohen Siche rungsrand bietet dieser Ladungsträger
eine nutzbare Fläche von 1'200 x 800 mm. Zusam-
men mit den zur Rutschsicherung eingespritzten Nop-
penfeldern auf der Oberseite bietet die Kunststoffpalette optimale Voraussetzungen für einen sicheren
Transport. Für die Lagerung oder den Rücktransport lassen sich leere  Paletten mit einer Volumen reduktion
von 65 Prozent ineinander schachteln. Die Palette wird aus 100 Prozent UIC® PE (Utz Indus trial Compound –
eine mit Neumaterial vergleichbare Regeneratmischung aus bekannten und qualifizierten Quellen) her-
gestellt. Sie wiegt lediglich 6,7 kg. Die Georg Utz AG produziert in der Schweiz nur mit zertifiziertem Strom
ausschliesslich aus Schweizer Wasserkraftwerken und damit aus CO2-neutralen Quellen (Georg Utz AG,
CH-5620 Bremgarten, www.utzgroup.com). spi

Empack 2017: Halle 3, Stand D10

Lösungen für Produktinspektion 

› Sicherheit, Produktivität und Qualität stehen im Mittelpunkt des Mettler-Toledo-Produktportfolios an
der Messe. Hier einige Highlights: Eine auf VNC-Technologie (Virtual Net work Computing) aufsetzende

Lösung ermöglicht z.B. über Mobilgeräte wie Smartphones den Fern  zugriff und die Fernsteuerung meh-
rerer Metalldetektoren. Während einer Live-Demo erleben Besucher, wie die neue Reduced-Test-Mode-
Tech nologie in der Metalldetektion die Häufigkeit routinemässiger  Leistungstests um bis zu 83 Prozent
reduziert.  Anla genbetreiber steigern damit ihre Pro duktivität. Im Bereich dynamisches Kontrollwägen er-
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ESPERA. One step ahead.
www.espera.com

Einmal 
blinzeln.
Innerhalb eines Augen-
blicks transportieren,  
wiegen, bedrucken und 
etikettieren wir Ihr 
Produkt – immer an  
der richtigen Stelle.

Besuchen Sie uns: 

INTERPACK 2017  

in Düsseldorf, 

Halle 14, Stand C 11

EMPACK 2017 in Zürich,  

Halle 4, Stand I 18

Produktbeigaben werden häufig in Handarbeit an-
gebracht.

Die UPAL-E ist speziell für die Anwendung auf au-
tomatisierten Transportsystemen ausgelegt.
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weitert die Mettler-Toledo ihr
Portfolio um zwei neue  Produkt -
linien. Diese bieten eine bis zu
30 Prozent höhere Performance
und werden in unterschiedlichen
Grössen und Kombinationen
sowie mit zahlreichen Zusatz-
optionen für die Branchen Phar-
ma und Food verfügbar sein.
Mit der Portfolio-Erweiterung
deckt Mettler-Toledo die kom-
plette Bandbreite möglicher
Kundenanforderungen von
Pharma- und Foodherstellern
jeder Unternehmensgrösse ab.
Bei der Visuellen Inspektion
werden Geräte für eine Vielzahl
an Verpackungs anwendungen
gezeigt – vom  Einstiegsprodukt
V2622 FlexLite bis zu den High-
End-Systemen V2630 für das
vollautomatische Überprüfen
von Etiketten, Aufdruc ken und
Verpackungseigenschaf ten. Ei-
ne leistungstarke  Daten ma na -
gement-Software für nahtlose
Integ ration der Prozessdaten
von  Röntgen  inspek tions-, Me-

tall   such- und Kon troll wägesystemen sowie  optischen Inspektions -
systemen wird mit ProdXTM an geboten. Die Lösung optimiert Pro-
 zesse, indem sie diese transpa renter und effizienter macht und es

Herstellern  er laubt, den ges amten Inspek   tionsmanagement-Pro-
zess von einem oder mehreren Stan dorten aus zu kontrollieren
 (Mett ler-Toledo (Schweiz) GmbH, CH-8606  Grei fen see, www.mt.
com). spi

Empack 2017: Halle 4, Stand J19

Kosmetiktasche zum Jubiläum

› Zum 50. Jubiläum von
Dr. Hauschka Kosmetik

hat Andreas Kopp AG für
Wala France, welche auf die
Herstellung anthroposophi-
scher Produkte spezialisiert
ist, ein sommerliches Reise-
necessaire kreiert. Farblich
pas send auf die Produktlinie
 abgestimmt, ist dieses aus
100-prozentiger Bio-Baum-
wolle gefertigt. Kleine Aus-
sen taschen bieten  genügend
Platz für Utensilien. Mit die-
ser Neuheit zeigt der Ettin-
 ger Verpackungsspezialist einmal mehr, dass er neben seiner bes-
ser bekannten Weissblechdosen-Varianten auch anspre chende Pro-
motionstaschen herstellen kann. «Ja, wir  kön   nen auch Taschen...»,
bestätigt Geschäftsleiterin  Monica Malonni-Kopp (Andreas Kopp
AG, CH-4107 Ettingen, www.andreas kopp.ch). spi

Packaging Innovations 2017: Halle 6, Stand S05
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KIFA AG, Schützenstr. 25, CH-8355 Aadorf   Märstetten  Uzwil  Zürich  T +41 52 368 41 21   www.kifa.ch
natürlich  
gut verpackt.

Verpackungs-Service
auch direkt vor Ort

Wir verpacken alles, was unbeschadet beim  
Empfänger ankommen soll. Ob Kleinstteile oder  
grosse Maschinen – unsere Verpackungsprofis  
sind exakt, schnell und erfahren. 

VERPACKUNGEN

EMPACK / PACKAGING INNOVATIONS / LABEL&PRINT / LOGISTICS & DISTRIBUTION ZÜRICH 2017

Aufschnitt besser verpacken 

Die  Tiefziehverpackungsmaschine R 235 ist für das 
automatische Verpacken von Aufschnittware optimiert. 
Durch einen tiefergelegten Maschineneinlauf kann das 
Einlegeband des Slicers horizontal platziert und der 
Platzbedarf reduziert werden.

Düsseldorf, Deutschland
04.05. – 10.05.2017

Halle 5, Stand E23

Zürich, Schweiz
26.04. – 27.04.2017

Halle 4, Stand G10

«Ja, wir können auch Taschen...»,
bestätigt Monica Malonni-Kopp.Die Kontrollwaage C3570 über-

zeugt durch Präzision und
 Geschwin digkeit beim Wägen
von Produkten in unterschied-
lichs ten Verpackungen.
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Lösungen für Druck und
Weiterverarbeitung

› Bobst-Innovationen umfassen Lösungen der Geschäftsbereiche
Web-fed und Sheet-fed für Druck und Weiterverarbeitung so-

wie jüngste Entwicklungen für die Herstellung von Verpackungs-
materialien und die Erweiterung ihrer Funktionalität, für die Qua -
litäts sicherung und Einhaltung von Umweltauflagen. Erik  Bothorel,
Leiter des Geschäftsbereichs Web-fed, erklärt: «Allein im  vergan -
genen Jahr haben wir zahlreiche neue Produkte auf den Markt ge-
bracht, mit denen wir die Grenzen der Verpackungsher stellung hi-

n aus schieben: Das gilt z.B. für Digital Flexo, mit dem sich Verpa-
ckungs hersteller neue Märkte erschliessen können, den UV-Fle-
xodruck für Lebensmittelverpackungen, neue Barrierebeschich-
tungen sowie Innovationen, mit denen sich die Produktivität in
Stanz-, Falt- und Klebeprozessen signifikant steigern lässt.» Der Ge-
schäftsbereich Web-fed ist auch ein führender Innovator in Sachen
Prozessentwicklung. So treibt er z.B. die Entwicklung von Verpa-
ckungsmaterialien mit hoher Barrierewirkung zu  industrietauglichen
Lösungen voran, die in Maschinen verarbeitet werden können und
dabei ihre Barriereeigenschaften auch in komplexeren Verarbei-
tungsprozessen beibehalten, wie sie bei einigen flexiblen Verpa-
ckungen erforderlich sind. Der Geschäftsbereich Sheet-fed ist als
treibende Kraft bei der Entwicklung von Druck- und Weiterverar-
beitungsprozessen bekannt, die jene Produktivität und Funktionalität
bieten, welche Verpackungshersteller  heute benötigen. Dabei er-
streckt sich das Spektrum von hochverfügbaren Anlagen über in-
telligente Systeme für die Qualitätskontrolle bis hin zu Lösungen
für die Herstellung lebensmittelkonformer Verpackungen. Wäh-
rend der interpack 2017 gibt es im Competence Center von Bobst
Meerbusch täglich Live-Präsentationen einer Flachbettstanze «Vi-
sioncut 106 LER» mit Nutzentrennung, einer Hochleistungs-Falt-
schachtel-Klebemaschine «Expertfold 110», einer Kaschiermaschine
«Foliostar» und einer Flachbettstanze «Mastercut 2.1» für die Her-
stellung von Verpackungen aus Wellpappe bei sehr hoher Pro-
duktivität. An der Messe stellt Bobst im Schweizer Pavillon aus (Bobst
Mex SA, CH-1001 Lausanne, www.bobst.com). spi

Halle 11, Stand C31
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INTERPACK 2017

Düsseldorfer Verpackungsinnovationen
Nur eine Woche nach dem Schweizer Grossanlass für Verpackung und Logistik öff-
net das weltweit bedeutendste Verpackungs-Grossereignis seine Tore. Die inter-
pack, welche alle drei Jahre in Düsseldorf stattfindet, verspricht auch 2017 Rekorde.
Rund 2'700 Aussteller aus ca. 60 Ländern werden vom 4. bis 10. Mai ihre Verpa-
ckungs innovationen präsentieren. Die Messe bildet die ganze Wertschöpfungskette

ab: Von der Herstellung und Veredelung von Verpackungsmaterial und Packgütern über das Verpacken und die
Distribution bis zur Qualitätssicherung. Vor drei Jahren wurde sie von 174'800 Interessenten besucht. Parallel zu
interpack wird in einer temporären Leichtbauhalle innerhalb des Messegeländes die components ausgerichtet.
Beide Veranstaltungen sind täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Druckeinheit im Digital Flexo.

4
www.okleiner.ch

interpack 2017
Messe Düsseldorf / DE, Halle 9, Stand J35/J36 | www.interpack.de
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Präzise Klebstoff-Durchflusskontrolle

› Bei den Nordson-Neuheiten handelt es sich insbesondere um das im letzten Herbst  einge -
führte Klebstoff-Durchflusskontrollsystem ATS (Adhesive Tracking System), den weiter-

entwickelten Auftragsmuster-Generator EcoBead Inspect und den innovativen Auftragskopf
Sapphire XP. Zur Erhöhung der Prozesssicherheit misst das in die Auftragssysteme der bewährten
ProBlue-Serie und der innovativen ProBlue Liberty-Baureihe integrierte ATS die tatsächlich ge-
förderte Menge Klebstoff pro Produkt. Es können Toleranzgrenzen definiert werden, bei  deren
Über- bzw. Unterschreitung ein Warnsignal erfolgt und die Linie gegebenenfalls gestoppt wird.

Auf diese Weise optimiert das Durch-
flusskontrollsystem den Klebstoffver-
brauch. Mit der bekann ten Auftrags-
muster-Steuerung EcoBead lassen sich
durch den Ersatz langer durchgehender
Klebstoffraupen durch mehrere kurze er-
hebliche Mengen an  Hotmelt bei un-
veränderter Verklebungsqualität ein-
sparen. Die aktualisierte weiterent  wickel-
te Ausführung EcoBead Inspect bietet
neben der Klebstoffeinsparung von bis
zu 60 Prozent zusätz lich die Funktio-
nalität der Über wachung von Position
und Länge jeder Raupe. Diese indivi-
duelle Prüfung wird durch die Monta-
ge eines gleichfalls kompakten Sensor-
Elements direkt am Applikator realisiert,
wodurch auch der Einbau in Verpa-
ckungsmaschinen mit beengtem Platz-
angebot möglich ist. Ferner wird über

die neue, elektrisch arbeitende Applikator-Serie Sapphire XP informiert. Sie kommt Mitte 2017
auf den Markt und zeichnet sich vor allem durch einen sehr schnellen und präzisen Auftrag
unter 0,5 ms bei Klebstoffraupen als -punkten aus, sogar bei höherer Leimviskosität. Die Ag-
gregate werden z.B. in Kartonieranlagen mit grossen Liniengeschwindigkeiten ihre Einsatz-
möglichkeiten finden (Nordson (Schweiz) AG, CH-7324 Vilters, www.nordson.com). spi

Halle 14, Stand D 15

Nachhaltiges Kreislaufsystem

› Recobulk steht für rekonditionierte
IBCs in Originalqualität von Schütz.

Sie werden in global  ein heitlichen Pro-
zessen wiederaufbereitet – so entsteht
aus einem gebrauchten Ecobulk ein
100-prozentig kompatibler Recobulk
in der Stan dard-Spezifikation. Ausge-
wähl ten Partnern mit der gleichen Fir-
menphilosophie bezüglich Qualität, Ori-
ginalität und Nachhaltigkeit bietet
Schütz eine besondere Kooperation an:
Entsprechend ausgestattet, fertigen sie
ebenfalls Schütz Recobulk – exakt nach
den Standards des Global Players. Mit
der Witt & Co. GmbH nimmt nun ein
weiterer Rekonditionierer am Partner pro-
gramm teil. Als neuer Kooperationspart -
ner fertigt Witt den Recobulk in der glei-

chen Qualität mit den Original-UN-Zulassungen. Schütz stattet seine Partner mit dem nöti-
gen Equipment für die Produktion sowie den Original-Ersatzteilen aus. Diese verpflichten sich
im Gegen zug, die uniformen Prozessstandards zu überneh men. Sie werden von Schütz re-
gelmässig auditiert. Genau wie bei den neu gefertigten IBCs hat sich Schütz auch bei den re-
konditionierten Containern von Beginn an höchster Qualität verschrieben und einen eigenen
Standard etabliert. Um potentielle Risiken aus dem parallelen Einsatz von Neu- und Gebraucht -
verpackung auszuschliessen, bieten Recobulk die gleiche Sicherheit wie neue Behälter (Schütz
GmbH & Co. KGaA, D-56242 Selters, www.schuetz.net).spi

Halle 10, Stand D22/E34

Besuchen Sie uns

Kein 

Eintrocknen 

der Tinte durch

SEAL
TRONIC

leibinger-group.com

Einfach, schnell 
und zuverlässig 
codieren?

LEIBINGER 
hat die Antwort:

DER INKJET-DRUCKER

JET3up
Jetzt neu mit optionalem 
Vision System V-check für die 
Kontrolle gedruckter Daten.

Halle 4, Stand H24 Halle 5, Stand 5E24

Hotmelt-Auftragsgeräte der tanklosen ProBlue Liberty-
Serie mit integriertem Klebstoff-Durchflusskontroll-
system ATS.

Mehr als die Summe seiner Teile: der Recobulk von Schütz
und seinen Partnern.

swisspack international
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Digital-Center, Canpeel®, Brainypack®

Die O. Kleiner AG präsentiert folgende Highlights:
> Der Digitaldruck erfüllt neu die Sterilitätsanforderungen. Nach

 einer längeren Entwicklungszeit ist es O. Kleiner AG gelungen, den
Prozess für diese hohen Anforderungen zu optimieren. Mit  diver -
 sen Kunden wurden bereits erfolgreiche Stabilitätstests durch-
geführt. Dank diesen neuen Möglichkeiten erweitert sich der An-
wendungsbereich für den Digitaldruck beträchtlich. Das  Unterneh -
men betreibt an seinem Sitz in Wohlen ein eigenes Digital-Center.
In diesem wurde im Januar 2017 eine zweite HP Indigo 20000
installiert. Die Erweiterung ermöglicht eine deutliche Volumen-
steigerung und damit den Ausbau der Kapazitäten. Dank 16 Jah-
ren Erfahrung im Digitaldruck für flexible Verpackungen werden
die Prozesse laufend optimiert: Das Resultat ist «Digital4» – ein
Digitaldruck in nur 4 Arbeitstagen. 

> Canpeel® – das Dosenverschlusssystem mit peelbaren Deckelfolien
– setzt seinen erfolgreich eingeschlagenen Weg mit transparenten
Deckelfolien fort. Der Trend von Metall als Basismaterial hin zu
einer Kunststofflösung geht weiter. Angewendet wird Canpeel®

transparent inzwischen auch für Fertigprodukte sowie auf reinen
Kunststoffdosen. Gezeigt werden zudem weitere Anwendungen
und neue Formen wie z.B. «quarter club».

> Die flexible, ressourcenschonende Verpackungslösung Brainypack®

bietet mit zwei integrierten Griffen und wiederverschliessbarem
Schraubverschluss eine benutzerfreundliche Anwendung. Die Op-
tik ist dank vier bedruckbaren Werbeflächen und Sichtfenstern
optimal. Es können verschiedene Beutel-Volumen hergestellt wer-
den; die Anwendungen werden am Messestand gezeigt. Die UN-
Zulassung liegt vor 

(O. Kleiner AG, CH-5610 Wohlen, www.okleiner.ch). spi

Halle 9, Stand J35/36

Vliesstoffe mittels Ultraschall verbinden

› Punktlandung im unsichtbaren Schaltschrank beim Crailsheimer
Verpackungsmaschinenbauer Schubert: der neue, schmale Ul -

tra schall-Generator «Ultrapack AMG» von Herrmann Ultraschall mit
innovativem Feldbus-Konzept passt gut in den schlanken Elektro-
schaltraum der Kaffeekapsel-Konfektionsmachine. In 48 Stationen
werden Filtervliese in die Kapselböden eingeschweisst bzw. mittels
Ultraschall verkrallt. 24 Generatoren, die jeweils 2 Schwinggebilde
versorgen, liefern dazu den Ultraschall. Der neue «Ultrapack AMG»
leistet nicht nur 1’200 Watt, sondern überwacht und  regelt selbst-
ständig die Schweissparame-
ter. Die Einbindung in die Ma -
schi nensteuerung über  Feld-
bus schnittstellen ermöglicht
einen Austausch von Pro zess -
da ten in Echtzeit. An der in-
ter pack zeigt Herrmann Ul-
traschall unter dem Stichwort
«smart&connected» neben
dem Generator auch seine
Quer- und Längsnahtmodule
und  demon  striert die vielfäl-
tigen Anwendungen bei Le-
bens mitteln. Schwerpunkt ist
die Kaffeebranche: neben Fil-
termaterialien kann auch die
Deckelfolie auf  Kaffeekapseln
geschweisst werden. Aroma-
Ventile und Sollbruchstellen
lassen sich an Grosspackungen anbringen (Herrmann Ultraschall-
technik GmbH & Co. KG, D-76307 Karlsbad, www.herrmannultra -
schall.com). spi

Halle 11, Stand D 59 

Industrie 4.0: 
Produktivität auf neuem Level

› Bosch Packaging Technology zeigt, dass die vernetzte Fabrik in
der Prozess- und Verpackungsindustrie mehr und mehr Realität

wird. Die Industrie 4.0-Lösungen begegnen Maschinenbedienern,
Wartungspersonal und Produktionsmanagern bei zahlreichen Pro-
zes sen während des gesamten Arbeitstages. Zentrales Element im
Tag des Maschinenbedieners sowie für die Vernetzung der Indus-
trie 4.0-Lösungen von Bosch ist das neue Human-Machine-Inter-
face HMI 4.0. Anhand der einfachen, geführten Bedienung wird man
durch sämtliche Prozessschritte geleitet. Wartungsarbeiten haben
grossen Einfluss auf die Produktivität, da sie oft viel Zeit für Dia gnose

18 | spi 2’2017 swisspack international

INTERPACK 2017

Die Kapazitäten im Digital-Center der O. Kleiner AG wurden deutlich
erweitert.

Der neue Ultraschall-Generator
«Ultrapack AMG» mit innovativem
Kühlkonzept im Einsatz bei Gerhard
Schubert GmbH in Crailsheim.

Ihr Partner für Verpackungsmaterial

0 8 4 8

M O P L A S T
6 6 7 5 2 7 8
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und Organisation in Anspruch nehmen. Mit dem Maintenance Sup-
port System (MSS) lassen sich Laufwege, Reparaturzeiten und die
Ersatzteilsuche signifikant reduzieren. Beim Condition Monitoring
Service übernehmen Bosch-Experten das kontinuierliche Monitoring
der Kundenmaschinen und deren Zustand z.B. über die IoT Cloud.
Im Fall von Abweichungen senden sie frühzeitig Wartungsemp-
fehlungen. Das Ziel des Führungs- und Analysetools Shopfloor Ma-
nagement Cycle (SMC) ist Transparenz in der Fertigung. Indem das
Tool Betriebs- und Maschinendaten bündelt und transparent dar-
stellt, können Produktionsverantwortliche die aktuelle OEE ermit-
teln. Dazu vergleichen sie anhand des SMC den Soll- und Ist-Zustand
von Stückzahlen, Takt- oder Zykluszeiten und lassen sich die Ergeb -
nisse anzeigen. Einen gezielten Überblick über den Energieverbrauch
der Fertigung liefert das Energy Monitoring. Spezielle Sensoren er-
mitteln den Verbrauch, etwa von Strom oder Druckluft. Neben den
marktreifen Industrie 4.0-Technologien, die auf der interpack zu se-
hen sind, entwickelt Bosch fortlaufend neue Lösungen für die ver-
netz te Fabrik der Zukunft. Man wird viel mehr Intelligenz in die Ma-
schinen bringen, so dass sich diese selbstständig an Veränderungen
anpassen, Störungen vermeiden oder beheben. Eine Beispielanwen -
dung zeigt Bosch auf einer vertikalen Verpackungsmaschine: Mit-
tels integriertem Sensor wird das Fallen des Produktes exakt erfasst.
Die Maschine passt damit die Siegelbewegung sowie die Mehr-

kopfwaage entsprechend automatisch an. Dadurch lässt sich die Ge-
schwindigkeit der Maschine maximieren, ohne dass ein Produkt in
der Quernaht eingesiegelt wird (Bosch Packaging Systems AG, CH-
8222 Beringen, www.boschpackaging.com). spi

Halle 6, Stand A30-C58

Digitale Verpackungsmaschinenlösungen 

› Die Gerhard Schubert GmbH beantwortet den Trend zur Kom-
plexi tät von Verpackungsprozessen mit dem Grundsatz der  Ein -

fachheit. Hierfür setzt das Unternehmen auf seine eigene intel ligente
Maschinensteuerung. Die sechste Generation der  VMS-Verpackungs -
maschinensteuerung ist eine Standardkomponente jeder schalt-
schranklosen TLM-Verpackungsmaschine. Sie stellt die optimale Ma-
schinenleistung über die gesamte Lebensdauer und ein Höchstmass
an Flexibilität sicher. In Zukunft ergänzt Schubert seine TLM-Ver-
packungsmaschinen mit einer Datenbox. Sie ist erstes Etappenziel
der entstehenden digitalen Plattform GRIPS.world, die die interne
Kommunikation und die Kommunikation mit den Kunden verbes-
sern und die Gesamteffizienz von Verpackungslinien nachhaltig stei-

gern wird. Die Datenbox wird auch für andere Maschinenbauer
 verfügbar sein. Die Flexibilität seiner Hochleistungstechnologie de-
monstriert Schubert an der interpack anhand von vier TLM-Verpa-
ckungsmaschinen, die Süsswaren und Kosmetikprodukte verpacken.
Das neue Schlauchbeutelaggregat Flowmodul macht als achte Sys-
temkomponente erstmals das Verpacken von Produkten wie Kek-
se, Riegel und andere Artikel in Schlauchbeutel nahtlos innerhalb
der bewährten TML-Anlagen möglich. Bilderkennung, Pick-und-Pla-
ce-Roboter und Flowmodul verschmelzen dabei zu einem System.
Gezeigt wird eine Pickerlinie mit fünf F4-Robotern, die Kekse in das
Produktzuführsystem eines Flowmoduls legen. Ausserdem erwar-
tet die Besucher u.a. ein neues TLM-Kartonaufrichtesystem, das hin-
sichtlich Leistung und Formatumstellung einen neuen Benchmark
definiert. Eine Premiere feiert das Unternehmen zudem mit der Vor-
stellung des neuen Kompetenzteams Schubert-Cosmetics. Unter dem
Dach von SPS (Schubert Packaging Systems), den Experten für An-
lagenbau und Engineering-Consulting, bündelt die Gruppe nun auch
 ihre Expertise für Kosmetikhersteller (Gerhard Schubert GmbH, D-
Crailsheim, www.gerhard-schubert.de). spi

Halle 14, Stand A06

INTERPACK 2017
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Die vernetzte Fabrik wird in der Prozess- und Verpackungsindustrie Rea-
lität.

Mit dem Flowmodul als achter Standardkomponente von Schubert wird
das Verpacken in Schlauchbeuteln schnittstellenlos in eine TLM-Ver-
packungsanlage integriert.

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.moplast.ch

spi_2-2017_vnutro_qxp11_v2_oprava.qxp_Sestava 1  18.04.17  10:22  Stránka 19



20 | spi 2’2017 swisspack international

www.herrmannultraschall.com

ULTRAPACK AMG  – d ie 

weltweiten Anforderungen an  

e infache Hand ha bung und  

sichere, schnelle Vernetzung  

mit industriel len Steuerungs-  

und Netzwerkumgebungen  

bilden die Plattform für den  

neuen Automations-Generator  

ULTRAPACK AMG. 

Intelligentes Ultraschallsiegeln 

für bessere Verpackungen:

Hermetisch dichte Nähte

 Sicheres Siegeln durch  

Produktreste

 Hohe Taktraten bei  

reproduzierbarer Qualität

Industrie 4.0

Smart & Connected

Ultraschall
Schweißtechnologie

Besuchen Sie uns auf der Interpack  

4. – 10.05.2017 in Düsseldorf

Halle 11, Stand D59

Neue Drucksysteme und Etikettierer 

› Bluhm zeigt neue Drucksysteme und Etikettierer und schaltet live in sein Entwick lungs-
 zentrum. Gleich vier Alpha HSM Etiket tenspender sitzen in der Etikettieranlage Geset

314 ZDT. Nachdem diese erstmals an der Fachpack 2016 zu sehen war,  wur de sie kom-
plett überarbeitet und ist nun noch
leistungs fähiger. ZDT steht für Zero
Downtime und bedeu tet, dass die
Etikettenrollen während des laufen -
den Betriebs nachgelegt werden
 können. Alternativ können zwei der
Etiket tierer auch für das  zusätz liche
    Auf brin gen von Marketing-Etiketten
genutzt werden. Am Ende des  Eti -
ket tiervorgangs prüft ein   Vision-
Sys  tem das Vorhan densein und die
Lage des Etiketts. Besonde res High-
light: Um Fehleingaben zu ver mei-
den,  verfügt die neue Geset 314 ZDT
über eine digi tale Anzeige mit Ver-
bindung zur  kundenei genen SPS.
Nur wenn alle Etikettierparameter
(zum Beispiel Höhe, Weite und Win-
kel) korrekt eingestellt wurden, gibt
die SPS grü nes Licht für den Etiket-
tiervorgang. Auch eine  auto matische
Parametereinstellung auf Knopfdruck ist in Planung. Neben  aus ge stellten Gerä ten nimmt
Bluhm die Messebesucher via Live-Schaltung in seine Etikettierzentrale mit: Über die Cock-
pit-Software Bluhmware können sie in Echtzeit drei  verschie  dene Kennzeich nungssysteme
gleichzeitig ansteuern. Dazu wurden mehrere Drucksysteme  (thermische Tintenstrahl  drucker,
Continuous-Inkjet-Drucker und Zebra-Etiketten drucker) im Entwicklungs zentrum aufge-
baut. Über eine WebCam können Besucher beo bachten, wie  ihre zuvor  einge gebenen, in-
dividuellen Layouts gedruckt werden (Bluhm Systeme GmbH, CH-5014 Gre   tzenbach, www.
bluhmsysteme.ch). spi

Halle 4 am Stand E54

Innovative industrielle Inkjet-Drucker

› Paul Leibinger stellt flexible Möglichkeiten der Continuous-Inkjet-Technologie bei der
 Kennzeich  nung von Verpackungen – z.B. aus Karton, Kunststoff, Schrumpffolie, Schaum-

stoff, Glas oder Metall – vor.  Alle denkbaren Oberflächen, wie flach, konkav, kon vex,  relief -
förmig oder rau,  können  damit beschrif tet werden. Die Inkjet-Codierer drucken  fixe oder
variable Daten  berührungs  los, wäh-
rend der laufenden Produk tion und
mit schnelltrocknen  den Tinten auf.
U.a. kön nen einfache Texte, fortlau -
fende Nummern,  Min desthaltbar -
keits daten, verschie dene Fonts, Lo-
gos, alle gängigen Barcodes und Da-
 taMatrix-Codes  so wie der PPN-Code
aufgebracht wer den. Präsentiert
werden die Mode lle der JET3up- und
JET2neo-Druckerserien. Die  Markie -
rung von dunklen Verpackungen mit
weissen bzw. hellen  Tinten lässt sich
zuverlässig umsetzen. Der  automa -
tische Düsenver schluss «Sealtronic»
verhindert das Eintrocknen der Tin-
te im Drucker auch bei langen Produktionspausen. Mit dem Vision System V-check wird
am Stand auch ein effizientes Überwachungssystem zur Qualitätskontrolle gedruckter Da-
ten  präsentiert. V-check gleicht im Vorfeld fest definierte Elemente, wie Zeichen, Zahlen
oder Grafiken automatisch gegen ein Referenzmuster ab und erkennt fehlerhafte oder ver-
wischte Aufdrucke (Paul Leibinger GmbH & Co. KG , D-78532  Tuttlin gen,  www.leibinger-
group.com). spi

Halle 5, Stand E24

Die digitale Anzeige der Etikettieranlage Ge set 314 ZDT
verhindert Fehleingaben.

Leibinger-Inkjet-Drucker kennzeichnen auch Verpackun -
gen in Trays automatisch und effizient.
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PRODUKTKENNZEICHNUNG
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Es geht nicht nur um die klassische
Leistungssteigerung von Maschinen
durch die Verschmelzung von IT und
Elektronik, sondern vielmehr  darum,
die Organisation und Steuerung von
Prozessen entlang der gesamten
Wertschöpfungskette mittels cyber-
 physischen Systemen zu vernetzen
und somit eine Optimierung des ge-
samten Prozesses zu realisieren. Da-
bei sind cyberphysische Systeme mo-
derne Steuerungssysteme, die Ma-
 schinen miteinander vernetzen und
untereinander kommunikationsfä-
hig machen.

Die Veränderung des Produktionsumfelds

Speziell im Bereich der Preisauszeichnung und Etikettierung nimmt
die Digitalisierung aufgrund der steigenden Komplexität von Pro-
dukten Einzug. Der Wunsch nach immer individuelleren Produk-
ten, zugeschnitten auf die Bedürfnisse und Anforderungen des End-
verbrauchers sowie die entsprechende Produktkennzeichnung mit
allen relevanten Informationen wird stetig steigen. Dabei werden
bei steigender Ausbringungsmenge Produkte individueller und
gleichzeitig die Losgrössen kleiner. Bis hin zur Losgrösse 1. Dies führt
zu einer deutlich steigenden Komplexität für den Produktionsab-
lauf. Gleichzeitig gibt es aber auch neue gesetzliche Anforderun-
gen wie zum Beispiel die längst umgesetzte Kennzeichnungspflicht
von Nährwerten und Allergeninformationen auf Verpackungen.
Oder auch Herkunftsinformationen für Fleisch- und Fischproduk-
te, welche die Komplexität des Auszeichnungsprozesses sowie den
Umfang an Informationen, die auf Packungen und Etiketten  abge -
 druckt werden müssen, steigert. Als dritter, grosser Einflussfaktor
spielt die steigende Vernetzung von Betrieben an entsprechende
Warenwirtschaftssysteme eine grosse Rolle in Bezug auf die Kom-
plexität von Produktionsprozessen. Das Handling von Schnittstel-
len sowie die Anbindung von Maschinen fordert einheitliche Tech-
nologien. Somit ist es wichtig dieser Komplexität mittels intelligenter,
smarter Systeme gerecht zu werden. 

Assistenzsysteme als Zukunft
der Maschinenbedienung
Im Zuge der Preisauszeichnung 4.0 spielen aufgrund der steigen-
den Komplexität von Produkten und Prozessen insbesondere so-
genannte «Assistenzsysteme» zukünftig eine primäre Rolle. Sie die-
nen als digitale Entscheidungshilfe für den Maschinenbediener. Die
Maschine selbst gibt dem Bediener situationsabhängig Informa-
tionen und Vorschläge zur optimalen Steuerung der Maschine und
Komponenten, die er entsprechend annehmen oder ablehnen kann.
Somit wird trotz steigender Systemkomplexität die Anwendungs-
komplexität reduziert. 

Neue Servicekonzepte im Zeitalter
der Preisauszeichnung 4.0

Ebenso bietet die digitale Transformation neue Möglichkeiten für
die Entwicklung präventiver Service- und Wartungskonzepte. Ak-
tuell geben Maschinen Rückmeldung, sobald eine Komponente de-
fekt ist oder gar die gesamte Maschine aufgrund eines Fehlers still-
steht. Dies führt zu unerwünschten Stillstandzeiten, hohen Belas-
tungen des Instandhaltungspersonals und unnötig entstehenden
Kosten für den Produktionsbetrieb. Durch die im Zuge der Digi-
talisierung kontinuierliche Überwachung von Maschinen mittels Sen-
soren wird jede einzelne Komponente kontinuierlich überprüft. Tritt
eine Veränderung auf, so gibt das System Rückmeldung an den Be-
diener und schlägt ihm planbare Massnahmen vor. Somit können
Bauteile entsprechend Ihrer Lebensdauer überwacht werden und
es kann frühzeitig an das Service- oder Instandhaltungsteam Rück-
meldung in Bezug auf die verbleibende Lebensdauer gegeben wer-
den. Zukünftige Service- oder Wartungsmassnahmen werden da-
durch nicht wie bisher nach einem vereinbarten Termin  vorgenom -
men, sondern ganz individuell und vorbeugend, entsprechend der
Abnutzung einzelner Komponenten. 

Hin zur dezentralen Visualisierung von
Prozessen und Maschinenparametern
Die Visualisierung von Prozessabläufen, Maschinenstati sowie Ma-
schinenkomponenten erfolgt heutzutage meist zentral auf dem Be-
dienterminal einer Maschine oder auf einem PC in der Produkti-
on. Durch die vollständige Vernetzung von Betrieben und Maschinen
untereinander werden zukünftige Prozess- und Maschineninfor-
mationen dezentral auf einer Vielzahl von Endgeräten visualisiert.
Die Zukunft der Preisauszeichnung ermöglicht eine Einsicht in Pro-
zesse und Maschinenkomponenten ganz unabhängig vom Stand-
ort. Sowohl auf klassischen Office PCs, aber auch auf mobilen End-
ge räten. Dies steigert einerseits die Verantwortlichkeit des gesamten
Produktionsteams, ermöglicht gleichzeitig aber auch einen flexi-
blen Zugriff auf alle relevanten Daten und Informationen. Somit
wird die Schnittstelle zwischen Mensch und Maschine nicht nur ein-
facher und intuitiver, sondern auch schneller und ortsunabhängig
einsehbar.

Die Autorin ist Head of Marketing bei Espera Schweiz GmbH, CH-8406 Win-
terthur. Das Unternehmen gehört zu den führenden Herstellern von Hard-
und Softwarelösungen rund um die Themen Auszeich nung, Etikettierung, Wä-
getechnik und Inspektion. Ergänzt wird das Portfolio durch professionelle
Beratungs- und Serviceleistungen weltweit. Seit über 90 Jahren ist Espera als
Technologieführer weltweit in Industrieunternehmen sowie im Einzelhan-
del präsent. Hauptsitz des Familienunternehmens ist in Duisburg (D). Toch-
ter gesellschaften befinden sich neben der Schweiz auch in den  Nie derlan -
den, Belgien, Frankreich, Italien, Spanien sowie in Taiwan. Daneben besteht
ein weltweites Netzwerk von Vertriebs- und Servicepartnern (info@espera.ch,
www.espera.ch). spi

Industrie 4.0 in der Preisauszeichnung – 
Verschmelzung von Maschinentechnologie und IT
Von der klassischen Automatisierung zur Digitalisierung eröffnen sich auf dem Weg zur Industrie 4.0 neue  Möglich -
keiten entlang der gesamten industriellen Wertschöpfung und den damit verbundenen Dienstleistungen. Längst
prägen im Zuge der Digitalisierung nicht nur E-Commerce oder soziale Medien unser tägliches Leben. Inzwischen
ist die Digitalisierung auch auf nahezu allen Stufen entlang der industriellen Wertschöpfung angekommen. Von der
Logistik über die Produktion bis hin zu Dienstleistungen nimmt die Digitalisierung Stück für Stück Einzug in  unseren
Produktionsalltag, auf dem Weg zur nächsten industriellen Revolution.

Autorin: Nadina Krauss,
Dipl. Wirt.-Ing.
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An den drei Messetagen kamen 50’187
Fachbesucher (+15,4 Prozent gegenüber
dem Vorjahr) nach Stuttgart. Knapp
20 Prozent von ihnen reisten aus dem
Ausland an. Die Besucher nutzten die
Messe als Informa tionsplattform, zum
Anbieterver gleich und für  Geschäfts an -
bahnungen. Von den 1’384 dies jährigen
Ausstellern (+8,1 Prozent) kam fast je-
des vierte  Unternehmen aus dem Aus-
land. Mit 102’100 m2 (+7,0 Prozent)
wurde in diesem Jahr erstmals mehr als
100’000 m2 Ausstellungsfläche belegt.
Kazander hebt dabei insbeson dere die
hohe Internationalität her vor: «Ange-
sichts der zahlrei chen internationa len
Verwicklungen und Unsicherheiten für
Handel und Wirtschaft, die wir gegen-
wärtig miterleben, ist die Präsenz von Ausstellern aus 36 Ländern
– vier mehr als 2016 – längst nicht selbstver ständlich.»

Viele Komplettanbieter 
für umfassende Lösungen
Bereits die LogiMAT 2016 konnte als erste Gastveranstaltung das
komplette Stuttgarter Messegelände belegen. Das kontinuierlich
wachsende Ausstellerinteresse verlangte in diesem Jahr die Einrich -
tung zusätzlicher Ausstellungsflächen von 3’000 m2 im Eingang Ost
und auf der Galerie im Übergang von Halle 1 zu Halle 3. Im  kommen -
den Jahr wird die neue Halle 10 weitere rund 15’000 m2 bieten. Die-
se werden laut Kazander angesichts der hohen Nachfrage mühe-
los belegt werden können, «ohne dass die Kennzeichen der Logi-
MAT als Messe der kurzen Wege aufgeweicht werden». Auf weiter
gestiegenen Zuspruch von Ausstellern und Fachpublikum kann auch
die Kompetenz-Plattform TradeWorld verweisen, die zum vierten
Mal im Rahmen der LogiMAT veranstal tet wurde. Sie fokussiert die
gesamte Prozesskette des Handels und bündelt das Know-how rund
um zukunftsweisende Abläufe im Bereich des digitalen Handels. Auf
der Ausstellungsfläche rund um das TradeWorld-Fachforum sowie
auf mehreren Ständen in den Messehallen präsentierten insgesamt
173 Aussteller (+29,1 Prozent) ihr Produkt- und Leistungsangebot
für vernetzte Prozesse im Onlinehandel. «Im Zeichen von Konver-
genz und Digitalisierung verschmelzen die Technologien für effiziente
Prozesse in der gesamten Supply Chain. Viele LogiMAT-Aussteller
positionieren sich mittlerweile als Komplettanbieter für umfassen-
de Lösungen, die über die Unternehmensgrenzen hinweg reichen»,
resümiert Kazander. 

3 x «Bestes Produkt»

Mit dem jährlich verliehenen Preis «Bestes Produkt» wurden folgende
drei Innovationen ausgezeichnet: der Kommissionierroboter «Pick-
it-Easy Robot» von KNAPP AG, die Softwarelösung «Condition Mo-
nitoring» von Swisslog AG und «LoRa™/BLE Hybrid-TAG» von con-
bee GmbH.

> Der «Pick-it-Easy Robot» ist eine vollautomatische Kommis sionier-
station, die sich vor allem für die Bearbeitung des langsam- bis
mitteldrehenden Artikelspektrums eignet. Trotz mittlerer bis ge-
ringer Umschlagshäufigkeit ist durch die Vielzahl der Artikel ei-
ne hohe Anzahl an Auftragszeilen zu bearbeiten. Die Roboterzelle
«Pick-it-Easy Robot» kommissioniert zuverlässig und eröffnet ei-
ne neue Dimension der Intralogistik. Im dauerhaften Einsatz  erzielt
der Robot eine deutliche Produktivitätssteigerung bei gleichblei-
bend hoher Qualität gegenüber einer manuellen Kom missionie -
rung. Ein ideal gestalteter manueller Ware-zur-Person-Arbeitsplatz

ermög licht eine Kommissionierleistung von bis zu 1’000 Artikel
pro Stunde. Über einen längeren Zeitraum sind solche  Leistungen
für eine menschliche Arbeitskraft kaum nachhaltig erzielbar. 

> Die Idee von «Condition Monitoring» ist, die Mechanik von  Intra -
logistik-Neuanlagen mit moderner Sensorik auszustatten, um den
Zustand aller eingesetzten Lagerelemente durch Messungen,  Visua -
lisierung und moderne Analysemethoden stetig zu überwachen.
Daraus ergibt sich über einen gewissen Zeitraum hinweg ein  klares
Bild, welche Komponenten im Lager z.B. besonders  verschleis s -
anfällig sind. So können wartungsbedingte Ausfallzeiten auf das
erforderliche Minimum reduziert werden. Die  kontinuier liche und
umfassende Zustandsüberwachung bringt mit sich, dass eine bis-
her übliche, klassisch präventive Instandhaltungsmethode durch
eine gezielt präventive Strategie Schritt für Schritt abgelöst wird.

> Der auf LoRa™ basierende Hybrid-TAG verfügt über Authentifi-
zierungsfunktionen, ist fälschungssicher und kann mit diversen
Sensoren ausgestattet werden. Er meldet in definierbaren Inter-
val len oder Ereignis-gesteuert, selbstständig nach  Anforde rung
seine Identifikationsnummer, Temperatur-, Bewegungs-, Licht- und
Beschleunigungsdaten sowie Batteriestatus und Position. Der con-
bee TAG ist schnell integriert und einsatz bereit für Anwendun-
gen im Bereich des Behältermanagements, der Pallettenverfolgung,
Lageroptimierung, Telematik-Anwen dun gen, Asset-Szenarien,  Or -
tung, Diebstahlschutz,  Fa cility-Ma na gement u.a.

2018 findet die LogiMAT vom 13. bis 15. März in Stuttgart statt
(www.logimat.de). spi

LOGISTIK AKTUELL

Das Interesse an Intralogistik steigt weiter
Die LogiMAT, welche jedes Jahr im ersten Quartal auf dem Stuttgarter Messegelände
stattfindet, hat die Intralogistik-Welt auch diesmal überzeugt: Die Veranstaltung schloss
ihre Tore am 16. März mit Rekordzahlen bei Ausstellern und Besuchern sowie bei der
Ausstellungsfläche. Sie erzielte das beste Ergebnis ihrer 15-jährigen Geschichte. «Nach
der letztjährigen Steigerung um fast 25 Prozent bei den Besucherzahlen war ein weite-

res so deutliches Wachstum im zweistelligen Prozentbereich nicht unbedingt zu erwarten», erklärte Messeleiter
Peter Kazander nach dem Abschluss der Veranstaltung.

2017

Im dauerhaften Einsatz erzielt der «Pick-it-Easy Robot» eine deutliche
Produktivitätssteigerung bei gleichbleibend hoher Qualität gegenüber
einer manuellen Kommissionierung.

Peter Kazander: «Die
Technologien für effi-
ziente Prozesse in der
gesamten Supply Chain
verschmel zen.»
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Präzisionsgesteuerter 
Zug- und Druck-Prüfstand

› Mecmesin hat den ersten Prüfstand einer neuen Generation ins
Leben gerufen mit dem Fokus auf die präzise Steuerung.  Seine

Wegauflösung von 0.001 mm bedeutet, dass das Multitest-dV ei-
ne beispiellose Positionskontrolle auf der Ebene der günstigen Ein-
stiegssysteme bietet. Die ausgefeilte Steuerungselektronik liegt hin-
ter einem einfachen und übersichtlichen Bedienfeld. Dieses besteht
aus nur vier Multifunktions-Bedienknöpfen, einem klaren und hel-
len Farbdisplay sowie dem Mecmesin-Steuerrad. Das multifunktio -
nale Steuerrad ermöglicht die präzise Einstellung der Verfahr-Ge-
schwindigkeit und der Position sowie eine schnelle Neupositio-
nierung. Das Steuerrad ist von farbigen LED-Leuchten umgeben,
die jederzeit den Betriebszustand des Prüfstands anzeigen. Über die
Multifunktions-Bedienknöpfe kann eine von vier Testmodi gewählt
und die Geschwindigkeit sowie der Verfahrweg definiert werden.
Mögliche  Prüfungen sind in einer oder beiden Richtungen oder zy-
klisch wiederholend. Ein angeschlossenes Mecmesin-Kraftmess gerät
ermöglicht zudem Grenzlastregelung. Die Testgeschwindigkeit ist
stufenlos einstellbar von 0.1 mm/min bis 1’200 mm/min (Auflösung

0.1mm/min, Genauigkeit ± 0.2 Prozent der an-
gezeigten Geschwin digkeit). Drei Modelle mit
0.5 kN, 1 kN und 2.5 kN sind verfügbar. Die Mo-
delle 0.5 kN und 1 kN wurden, in Verbindung
mit der verlängerten Säule, für hochelastische
Stichproben entwickelt. An allen drei  Prüfstän -
den können digitale Kraftmess geräte von Mec -
mesin angeschlossen werden. Mit einer  umfang -
reichen Palette von optio nal erhältlichen Klem-
men und Probenaufnahmen ist das Multitest-dV
ein robustes und vielseitiges Testsys tem, geeignet
für ein breites Spektrum von Routinetests. Da-

zu gehören z.B. Biegeversuche, Zugversuche, Toplast-Test, Einfüh -
rung- / Auszugver suche, Schäl- / Abziehversuche, Pull-off und Punkt-
be lastung. Beratung und Vorführung wird von Spezialisten der
Brütsch/Rüegger Werkzeuge AG in Urdorf angeboten (www.brw.ch;
Mecmesin.Messtechnik@brw.ch). spi

Kompaktes 120-Watt-Schaltnetzteil

› Das neue Lütze Power Supply ge-
hört zu den kleinsten 120-Watt-

Netzgeräten auf dem Weltmarkt.
Das einphasige und primär getakte-
te Schaltnetzteil ist ausgangssei tig in
einem Spannungsbereich von 23-
27,5 V einstellbar und verfügt über ei-
nen AC-Weitbereichseingang von
88-264 V. Es  zeichnet sich durch sei-
ne ausserordentliche  Kompaktheit
mit Aussenmassen von gerade mal
35x100x110 mm aus. Der überdurch -
schnittliche Wirkungsgrad ist grösser
als 94 Prozent. Hervorzuheben ist der
verstärk te Schutz gegen Überspan-
nun gen, die PFC «Power Factor Cor-
rec tion» und der Störmel deausgang.
Das neue Schaltnetz teil ist ausgangs -
seitig über den Remote Kanal schalt-
bar und bietet mit einem Power Boost von 150 Prozent  hohe  Leis -
tungsreserven. Der parallele Betrieb mehrerer Schaltnetzteile ist via
Downslope-Kennlinie sehr einfach zu konfigurieren. Alle  Lütze LCOS
PS Schalt netzteile von 30 bis 120 Watt besitzen eine einheit liche Ge-
häusestruktur und sind für den Einsatz im modularen   Gehäu sesystem
LCOS oder auch in herkömmlicher Weise für die  Hut schie nen mon -
tage (TS 35 EN 50022) ausgelegt. Das  120-Watt-Schaltnetz teil ist
geschaffen für den Einsatz im Maschinen- und An    la   genbau in der
Prozess- und Verfahrenstechnik, Telekommunikation sowie für An-
wendungen der erneuerbaren Energie; also überall dort, wo hohe
Verfügbarkeiten erforderlich sind. Das LCOS-Gehäusesystem lässt
sich sowohl als Einzelgehäuse sowie als Stand-Alone-Lösung einsetzen
oder durch  werkzeugfreies Zustecken von Daten- und/oder Ener-
giemo dulen zu einem kompletten und modularen I/0-System erwei -
tern. Basis ist ein Geräteträger zur Aufnahme der einzelnen Gehäuse
bzw. der aufsteckbaren Funktionseinheiten. Der patentierte Vier-
Leiter-Ener gie-Bus ermöglicht die feldseitige Versorgung bis 16 A
Nennstrom pro Leiter. So lassen sich auf einfache Art und Weise drei-
phasige Funktionen mit einer Betriebsspannung von 500 V oder auch
24 V Applikationen mit einer Strombelastung von DC 64 A reali-
sieren (www.luetze.ch). spi

AUTOMATISIERUNG
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Das Bedienfeld besteht aus vier Multifunktions-
Bedienknöpfen, einem Farbdisplay sowie dem Mec -
mesin-Steuerrad.

Das Lütze Power Supply
gehört zu den kleinsten
120-Watt-Netzgeräten auf
dem Markt.

Neue Messethemen in Zürich
Die Fachmesse automation & electronics, welche am 7. und 8. Juni 2017 in der Messe Zürich stattfindet, hat sich
für die Schweizer Automatisierungsbranche zu einem etablierten Event entwickelt. Vor zwei Jahren zählte die Ver-
 anstaltung in Zürich rund 150 Ausstel ler. Diesmal dürften es nicht weniger sein, enthielt die Anmeldeliste  Mitte
April doch bereits 130 Unternehmen. Der Veranstalter Easyfairs Switzerland hat sich für den Anlass das Ziel  ge -
setzt, Business, Know-how, Innovation, Network und Entertainment besser an einem Ort zu verschmelzen. Als
ein wichtiges Mittel, um die Messe spannender, informativer und abwechslungsreicher zu gestalten, wird das in-
formative Rahmenprogramm angesehen, welches Easyfairs, swissT.net und der Messebeirat gemeinsam erarbeiten.
Zu  diesem gehören u.a. die Themen Industrie 2025, Smart Factory, Robotics & more sowie ein neues Format – die

interaktive Netzwerkplattform STAGE 7. «An der STAGE 7 dreht sich alles um Internet of Things, Digitalisierung und Industrielle Elek-
tronik», sagt Eventmanager  David Henz und präzisiert: «Der Wissenstransfer in einem neuen Format soll Aussteller zu Referenten ma-
chen und so einen praxisnahen Austausch mit den Besuchern garantieren.» Gemäss dem Motto «von Spezialisten für Spezialisten»
präsentiert Easyfairs Switzerland  einen spannenden Mix aus Ausstellern, welche ihre Inputs und ihr Wissen rund um die Themen «Dis-
cover IOT» und «Discover Power» vorstellen. 2015 zählte die Veranstaltung 2’300 Besucher. Bei einer Online-Registrierung mit dem
Einladungs-Code 2001 ist ein kosten lo ser Eintritt zu beiden Messen erhältlich (www.automation-electronics.ch; www.stage-7.ch). spi


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A

Abfallentsorgungssysteme

Hunkeler Systeme AG
Industriestrasse 2 
4806 Wikon 
Tel.: 062 745 77 77
Fax: 062 745 77 61 
www.hunkeler-systems.com 
info@hunkeler-systems.com

NBS AG, Nickel
Betriebsanlagen + Systeme
Dattenmattstrasse 16 
6010 Kriens
Tel.: 041 342 19 36 
Fax: 041 342 19 37 
www.nbsag.com
info@nbsag.ch


Alu-Siegel-Verschlüsse

Ballerstaedt & Co. OHG
Hardbergstrasse 11
D-76437 Rastatt
Tel.: 0049 / 722 295 15-0
Fax: 0049 / 722 282 479
www.ballerstaedt.de
info@ballerstaedt.de


Antriebstechnik 

AMK Antriebs- und
Regeltechnik AG
Mühlentalstrasse 372 
8200 Schaffhausen 
Tel.: 052 643 10 00 
Fax: 052 643 10 05 
www.amk-antriebe.ch 
info@amk-antriebe.ch

Bosch Rexroth Schweiz AG
Hemrietstrasse 2
8863 Buttikon
Tel.: 055 464 61 11
Fax: 055 464 62 22
www.boschrexroth.ch
info@boschrexroth.ch

Lütze AG 
Oststrasse 2
8854 Siebnen
Tel.: 055 450 23 23
Fax: 055 450 23 13
www.luetze.ch
info@luetze.ch


Automatisierung

Ansorix Systems AG
Sarmenstorferstrasse 31
5615 Fahrwangen
Tel.: 056 676 64 00 
www.ansorix.com
ansorix@ansorix.com

Bosch Rexroth Schweiz AG
Hemrietstrasse 2
8863 Buttikon
Tel.: 055 464 61 11
Fax: 055 464 62 22
www.boschrexroth.ch
info@boschrexroth.ch

KUSAG Engineering AG 
Eggenstrasse 11
3663 Gurzelen
Tel.: 033 345 06 28
Fax: 033 345 06 29
www.kusag.ch
info@kusag.ch

Lütze AG 
Oststrasse 2
8854 Siebnen
Tel.: 055 450 23 23
Fax: 055 450 23 13
www.luetze.ch
info@luetze.ch

SIGMATEK Schweiz AG
Schmittestrasse 9
8308 Illnau-Effretikon
Tel.: 052 354 50 50
Fax: 052 354 50 51
www.sigmatek-automation.ch
office@sigmatek.ch

SSS-Fördertechnik AG
Samstagernstrasse 31
8832 Wollerau
Tel.: 044 787 48 48
Fax: 044 787 48 58
www.sss-foerdertechnik.ch
info@sss-foerdertechnik.ch

wenglor sensoric ag 
Else-Züblin-Strasse 91 
8404 Winterthur 
Tel.: 052 244 09 11 
Fax: 052 244 09 19 
www.wenglor.com 
info.ch@wenglor.com

B

Ballenpressen

Toel Recycling AG 
Ringstrasse 14
8600 Dübendorf 
Tel.: 044 801 10 00 
Fax: 044 801 10 01 
www.toel.ch 
toel@toel.ch


Bildverarbeitung

Compar AG
Rietbrunnen 44
8808 Pfäffikon
Tel.: 055 416 10 60
Fax: 055 416 10 61
www.compar.ch
info@compar.ch

Fabrimex Systems AG
Industriestrasse 4B
Postfach Schwerzenbach
8603 Volketswil
Tel.: 044 908 13 60 
Fax: 044 908 13 67 
www.fabrimex-systems.ch
kontakt@fabrimex-systems.ch

STEMMER IMAGING AG
Eichenstrasse 2
8808 Pfäffikon
Tel.: 055 415 90 90
Fax: 055 415 90 91
www.stemmer-imaging.ch
info@stemmer-imaging.ch


Blechdosen

The Box B.V.                   
Laan van de Kreeft 100
NL-7324 BX Apeldoorn
Tel.: 0031 / 55 3603 851
Fax: 0031 / 55 3603 854
www.theboxnl.com
info@theboxnl.com

PRODUKTE UND FIRMEN

[WER BIETET WAS AN?]
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D

Displays

DS Smith Packaging
Deutschland Stiftung 
& Co. KG                 
Bellingerstrasse 7-9
D-36043 Fulda
Tel.: 0049 / 661 88 118
Fax: 0049 / 661 88 84 118
www.dssmith-packaging.de
contact.sales@dssmith.com

E

Etiketten

Bluhm Systeme GmbH
Im Grund 15
5014 Gretzenbach
Tel.: 062 788 70 90
Fax: 062 788 70 99
www.bluhmsysteme.ch
info@bluhmsysteme.ch

Herma GmbH
D-70791 Filderstadt
Tel.: 0049 / 711 7702 0
Fax: 0049 / 711 7702 700
www.herma.de
mail@herma.de

Labelcode AG 
Usserdorf 1 
4624 Härkingen 
Tel.: 062 388 80 90 
Fax: 062 388 80 99
www.labelcode.ch
paul.hodel@labelcode.ch

P. Lenzlinger SA
Noyers 11 
2003 Neuchâtel
Tel.: 032 731 93 31 
Fax: 032 731 20 28 
www.lenzlinger.com 
info@lenzlinger.com

Selfix AG
Industriestrasse 53
8112 Otelfingen / ZH
Tel.: 044 308 66 88 
Fax: 044 308 66 99 
www.selfix.com
info@selfix.com

Videojet Technologies 
Suisse GmbH
Gummertlistrasse 7
4702 Oensingen
Tel.: 062 388 33 33
Fax: 062 388 33 44
www.videojet.ch
info.switzerland@
videojet.com


Exportverpackungen

T-LINK TRANSPO-PACK AG
Schwerzistrasse 6
8807 Freienbach
Tel.: 044 850 67 77
Fax: 044 850 69 00
www.t-link.ch
transpo-pack@t-link.ch

F

Faltschachteln

Rondo AG
Gewerbestrasse 11
4123 Allschwil
Tel.: 061 486 87 87
Fax: 061 486 87 50
www.rondo-packaging.com
sales@rondo-packaging.com


Flexible Verpackungen

Geisser-Innoflex AG
Blumenfeldstrasse 12 
9403 Goldach 
Tel.: 071 844 40 80 
Fax: 071 844 40 88
www.geisser-innoflex.ch 
info@geisser-innoflex.ch

O. KLEINER AG
Schützenmattweg 26 
5610 Wohlen 
Tel.: 056 618 47 00 
Fax: 056 618 47 01
www.okleiner.ch
www.canpeel.com
www.klimaneutrale-
verpackungsfolien.ch
info@okleiner.ch

Permapack AG
Reitbahnstrasse 51
9401 Rorschach
Tel.: 071 844 12 12
Fax: 071 844 12 13
www.permapack.ch
verpackung@permapack.ch

Prim Pac AG
Steinhaldenring 7 
8954 Geroldswil 
Tel.: 044 749 33 00 
Fax: 044 749 33 03 
www.primpac.ch/
info@primpac.ch

Südpack Europe AG
Blegistrasse 7 
6342 Baar 
Tel.: 041 767 31 11 
Fax: 041 767 31 10 
www.suedpack.com
europe@suedpack.com


Folienverpackungs-
maschinen und -geräte

Saropack AG 
Folienverpackungsspezialist Nr.1
Seebleichestrasse 50
9401 Rorschach
Tel.: 071 858 38 38
Fax: 071 858 38 86
www.saropack.ch
saropack@saropack.ch


Fördersysteme

Frei Fördertechnik AG
Schwarzbachstrasse 26 
3113 Rubigen 
Tel.: 031 720 56 56 
Fax: 031 720 56 55 
www.ffag.ch
info@ffag.ch

SSS-Fördertechnik AG
Samstagernstrasse 31
8832 Wollerau
Tel.: 044 787 48 48
Fax: 044 787 48 58
www.sss-foerdertechnik.ch
info@sss-foerdertechnik.ch

G

Geschenkverpackungen

ANDREAS KOPP AG
Brühlmattweg 1
4107 Ettingen
Tel.: 061 725 25 55
Fax: 061 725 25 50
www.andreaskopp.ch
info@andreaskopp.ch
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 
Getränkekarton

SIG Combibloc GmbH 
& Co KG
Industriestrasse 3
A-5760 Saalfelden
Tel.: 0043 6582 799 0 
Fax: 0043 6582 799 1200
www.sig.biz
sigcombibloc.at@sig.biz


Glasverpackungen

Univerre Pro Uva SA 
Im Langhag 15 
8307 Effretikon 
Tel.: 052 355 39 40 
Fax: 052 355 39 49 
www.univerre-prouva.ch
effretikon@prouva.ch

Vetropack AG
Schützenmattstrasse 48
8180 Bülach
Tel.: 044 863 34 34
Fax: 044 863 34 44
www.vetropack.com
vetropack.holding@
vetropack.ch

I

Identifikation

ExperTeam AG
Erlenstrasse 44 
2555 Brügg 
Tel.: 032 331 24 40 
Fax: 032 331 24 25
www.experteam.ch
info@experteam.ch

ID-Systems AG
Sägeweg 7
2557 Studen
Tel.: 032 374 71 11
Fax: 032 374 71 10
www.idsystems.ch
info@idsystems.ch



Ionisationssysteme

Haug Biel AG
Johann-Renfer-Strasse 60
2504 Biel
Tel.: 032 344 96 96
Fax: 032 344 96 97
www.haug-biel.ch
info@haug-biel.ch

K

Karton- und 
Wellkartonverpackungen

DS Smith Packaging
Deutschland Stiftung 
& Co. KG                 
Bellingerstrasse 7-9
D-36043 Fulda
Tel.: 0049 / 661 88 118
Fax: 0049 / 661 88 84 118
www.dssmith-packaging.de
contact.sales@dssmith.com

B. Heer AG Verpackungen
Piccardstrasse 19
9015 St. Gallen
Tel.: 071 313 94 00
Fax: 071 313 94 20
www.heer-verpackungen.ch
info@heer-verpackungen.ch

Prodinger Verpackung AG
Hauptstrasse 171
4422 Arisdorf 
Tel.: 061 335 90 00 
Fax: 061 335 90 10 
www.prodinger.ch
service@prodinger.ch

Smurfit Kappa 
Swisswell AG
Industriestrasse 1
4313 Möhlin
Tel.: 061 855 61 61
Fax: 061 855 62 62
www.smurfitkappa.ch
swisswell@smurfitkappa.ch


Kennzeichnungssysteme

Bluhm Systeme GmbH
Im Grund 15
5014 Gretzenbach
Tel.: 062 788 70 90
Fax: 062 788 70 99
www.bluhmsysteme.ch
info@bluhmsysteme.ch

Chromos AG
Niederhaslistrasse 12
8157 Dielsdorf
Tel.: 044 855 50 00
Fax: 044 855 51 10
www.chromos.ch
office@chromos.ch

Francis Buehler AG
Bodenstrasse 23 
6403 Küssnacht 
Tel.: 041 850 19 29 
Fax: 041 850 69 88 
www.francisbuehler.ch 
info@francisbuehler.ch

ICS Identcode Systeme AG
Sophie-Guyer-Strasse 9
8330 Pfäffikon / ZH
Tel.: 044 952 44 44
Fax: 044 952 44 00
www.identcode.ch
info@identcode.ch

Labelcode AG 
Usserdorf 1 
4624 Härkingen 
Tel.: 062 388 80 90 
Fax: 062 388 80 99
www.labelcode.ch
paul.hodel@labelcode.ch

Proteam AG 
c/o Adverta Treuhand AG
Quaderstrasse 11
7000 Chur
Tel.: 079 135 92 65
www.proteamag.ch
sales@proteamag.ch

Strico AG 
SATO Distribution
Allmendstrasse 14 
8320 Fehraltorf 
Tel.: 043 377 30 10 
Fax: 043 377 30 11 
www.strico.ch
www.satoeurope.com 
strico@strico.ch

Videojet Technologies 
Suisse GmbH
Gummertlistrasse 7
4702 Oensingen
Tel.: 062 388 33 33
Fax: 062 388 33 44
www.videojet.ch
info.switzerland@
videojet.com
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Wilux Print AG
Rosswiesstrasse 25
8608 Bubikon
Tel.: 055 253 24 24
Fax: 055 253 24 25
www.wilux.ch
mail@wilux.ch


Klebstoffauftragsgeräte

Nordson (Schweiz) AG
Barmenstrasse 13 
7324 Vilters 
Tel.: 061 411 38 38 
Fax: 061 411 38 18 
www.nordson.ch 
info@ch.nordson.com

Robatech AG
Pilatusring 10
5630 Muri
Tel.: 056 675 77 00
Fax: 056 675 77 01
www.robatech.ch
info@robatech.ch


Klebstoffe

GYSO AG
Steinackerstrasse 34
8302 Kloten
Tel.: 043 255 55 05
Fax: 043 255 55 65
www.gyso.ch
info@gyso.ch

Henkel & Cie AG 
Division Laesser Klebstoffe
Gösgerstrasse 81
5015 Erlinsbach
Tel.: 062 844 14 14
Fax: 062 844 18 70
www.henkel.com
peter.friedli@henkel.com

Kumagra AG
Güterstrasse 22
Postfach 315
3000 Bern 5
Tel.: 031 382 44 42
Fax: 031 382 44 57
www.kumagra.ch
daniel.stettler@kumagra.ch


Kontrollwaagen

Bizerba Busch AG
Ceres 
7203 Trimmis 
Tel.: 081 307 80 80 
Fax: 081 307 80 81
www.bizerbabusch.ch
vk@bizerbabusch.ch

Mettler-Toledo
(Schweiz) GmbH
Im Langacher
8606 Greifensee
Tel.: 044 944 45 45
Fax: 044 944 45 10
www.mt.com
info.ch@mt.com


Korrosionsschutz-
Systeme

Corpac AG
Gewerbepark Papieri
Fabrikstrasse 26 
9220 Bischofszell 
Tel.: 071 420 02 02 
Fax: 071 420 02 04
www.corpac.ch
info@corpac.ch


Kunstdärme

Topag AG
General Wille-Strasse 144 
8706 Feldmeilen
Tel.: 044 923 24 16 
Fax: 044 923 24 42
www.topag.ch
info@topag.ch


Kunststoffverpackungen

BACHMANN FORMING AG 
An der Ron 4 
6280 Hochdorf 
Tel.: 041 914 72 00 
Fax: 041 914 72 20 
www.bachmann.ch
info@bachmann.ch

HUBER Packaging AG
Industriestrasse 37
4147 Aesch
Tel.: 061 756 13 13
Fax: 061 756 13 99
www.huber-packaging.com
aesch@huber-packaging.com

Mopac modern packaging AG
Oeleweg 4 
3457 Wasen im Emmental 
Tel.: 034 437 77 77 
Fax: 034 437 77 00
www.mopac.ch
info@mopac.ch

säntis packaging ag
Kanalstrasse 41
9464 Rüthi
Tel.: 071 767 75 00
Fax: 071 767 75 01
www.saentis-ips.com
info@saentis-ips.com

Semadeni AG
Tägetlistrasse 35-39 
3072 Ostermundigen 
Tel.: 031 930 18 18 
Fax: 031 930 18 28 
www.semadeni.com
info@semadeni.com

SwissPrimePack AG
Oberrieterstrasse 53/55
9450 Altstätten
Tel.: 071 757 71 11
Fax: 071 757 71 10
www.swissprimepack.com 
info@swissprimepack.com

Georg Utz AG
Augraben 2 – 4 
5620 Bremgarten 
Tel.: 056 648 77 11 
Fax: 056 648 79 12 
www.utzgroup.com
info.ch@utzgroup.com


Kunststoffverschlüsse

Herrmann AG
Kunststoffwerk
Nord 27, Postfach 45
9428 Walzenhausen
Tel.: 071 886 47 00
Fax: 071 886 47 09
www.herrmann.ag
info@herrmann.ag

PRODUKTE UND FIRMEN
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L


Lager- und Betriebs-
einrichtungssysteme

Foco Lager-
und Fördertechnik AG                
Weidenstrasse 2 
4147 Aesch 
Tel.: 061 756 26 00 
Fax: 061 756 26 56 
www.foco.ch
info@foco.ch


Lebensmittel-
verpackungen

Prim Pac AG
Steinhaldenring 7 
8954 Geroldswil 
Tel.: 044 749 33 00 
Fax: 044 749 33 03 
www.primpac.ch
info@primpac.ch

SwissPrimePack AG
Oberrieterstrasse 53/55
9450 Altstätten
Tel.: 071 757 71 11
Fax: 071 757 71 10
www.swissprimepack.com 
info@swissprimepack.com

Topag AG
General Wille-Strasse 144 
8706 Feldmeilen
Tel.: 044 923 24 16 
Fax: 044 923 24 42
www.topag.ch
info@topag.ch


Logistikgesamtlösungen

Ansorix Systems AG
Sarmenstorferstrasse 31
5615 Fahrwangen
Tel.: 056 676 64 00 
www.ansorix.com
ansorix@ansorix.com

KNAPP AG
Günter-Knapp-Strasse 5-7
A-8075 Hart bei Graz
Tel.: 0043 / 316 495-0
Fax: 0043 / 316 491 395
www.knapp.com
sales@knapp.com


Logistiksoftware

ExperTeam AG
Erlenstrasse 44 
2555 Brügg 
Tel.: 032 331 24 40 
Fax: 032 331 24 25
www.experteam.ch
info@experteam.ch

M

Mehrwegverpackungen

bekuplast GmbH                                  
Industriestrasse 1 
Gewerbegebiet Kanalstrasse 
D-49824 Ringe 
Tel.: 0049 / 5944 9333 0 
Fax: 0049 / 5944 9333 50 
www.bekuplast.com
info@bekuplast.com

D.W. Plastics N.V.
Nijverheidsstraat 26
B-3740 Bilzen
Tel.: 0032 / 89 41 22 91
Fax: 0032 / 89 41 71 73
www.dwplastics.com
info@dwplastics.be

Schoeller Allibert Swiss
Holding S rl
Route de la Condémine 11 
1680 Romont 
Tel.: 026 651 92 10 
Fax: 026 651 92 31
www.schoellerallibert.com
info.switzerland@
schoellerallibert.com

A. & J. Stöckli AG                       
Ennetbachstrasse 40
8754 Netstal
Tel.: 055 645 54 53
Fax: 055 645 55 54
www.stockli.ch
gebinde-technologie@
stockli.ch

Georg Utz AG
Augraben 2 – 4 
5620 Bremgarten 
Tel.: 056 648 77 11 
Fax: 056 648 79 12 
www.utzgroup.com
info.ch@utzgroup.com


Metalldetektoren

Bizerba Busch AG
Ceres 
7203 Trimmis 
Tel.: 081 307 80 80 
Fax: 081 307 80 81
www.bizerbabusch.ch
vk@bizerbabusch.ch

Mettler-Toledo
(Schweiz) GmbH
Im Langacher
8606 Greifensee
Tel.: 044 944 45 45
Fax: 044 944 45 10
www.mt.com
info.ch@mt.com

P

Packerei-
und Versandeinrichtungen

BVS Verpackungs-
Systeme AG                        
In der Luberzen 3
8902 Urdorf 
Tel.: 044 755 50 00 
Fax: 044 730 04 75 
www.bvsag.ch
verkauf@bvsag.ch


Paletten

A. & J. Stöckli AG                       
Ennetbachstrasse 40
8754 Netstal
Tel.: 055 645 54 53
Fax: 055 645 55 54
www.stockli.ch
gebinde-technologie@
stockli.ch

Suchen und
finden im
Internet

immer aktuell:
FIRMENSPIEGEL

www.swisspack.ch


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Semadeni AG
Tägetlistrasse 35-39 
3072 Ostermundigen 
Tel.: 031 930 18 18 
Fax: 031 930 18 28
www.semadeni.com
info@semadeni.com

Treyer Paletten GmbH
Stöckmatt 16
D-77740 Bad-Peterstal
Tel.: 0049 / 7806 9888 0
Fax: 0049 / 7806 9888 22
www.paletten.ch
info@treyer.com

Georg Utz AG
Augraben 2 – 4 
5620 Bremgarten 
Tel.: 056 648 77 11 
Fax: 056 648 79 12 
www.utzgroup.com
info.ch@utzgroup.com


Palettendienstleistung

Holliger Paletten Logistik AG
Riedweg 5
5706 Boniswil
Tel.: 062 767 80 90
Fax: 062 767 80 20
www.holliger.com
info@holliger.com


Palettenetikettierung

Bluhm Systeme GmbH
Im Grund 15
5014 Gretzenbach
Tel.: 062 788 70 90
Fax: 062 788 70 99
www.bluhmsysteme.ch
info@bluhmsysteme.ch


Pharma Packaging
Technology

Dividella AG
Werdenstrasse 76 
9472 Grabs 
Tel.: 081 750 33 66 
Fax: 081 750 33 43 
www.dividella.com
info@dividella.ch


Preisauszeichner

Bizerba Busch AG
Ceres 
7203 Trimmis 
Tel.: 081 307 80 80 
Fax: 081 307 80 81
www.bizerbabusch.ch
vk@bizerbabusch.ch

Espera Schweiz GmbH
Zürcherstrasse 322
8406 Winterthur 
Tel.: 052 213 38 38
Fax: 052 213 38 36
www.espera.ch
info@espera.ch


Pumpen

Alowag AG
Duggingerstrasse 2
4153 Reinach BL
Tel.: 061 711 66 36
Fax: 061 711 68 06
www.alowag.ch
alowag@alowag.ch

Q

Qualitäts- und 
Hygieneschulungen

AVA media GmbH
Postfach 252
8303 Bassersdorf
Tel.: 078 648 52 90
www.avamedia.ch
info@avamedia.ch

R

Röntgen-Kontrollsysteme

Bizerba Busch AG
Ceres 
7203 Trimmis 
Tel.: 081 307 80 80 
Fax: 081 307 80 81
www.bizerbabusch.ch
vk@bizerbabusch.ch

Mettler-Toledo
(Schweiz) GmbH
Im Langacher
8606 Greifensee
Tel.: 044 944 45 45
Fax: 044 944 45 10
www.mt.com
info.ch@mt.com


Rührwerke

Alowag AG
Duggingerstrasse 2
4153 Reinach BL
Tel.: 061 711 66 36
Fax: 061 711 68 06
www.alowag.ch
alowag@alowag.ch

S

Schmierstoffe für die
Nahrungsmittelindustrie

Brunox AG 
Tunnelstrasse 6
8732 Neuhaus SG
Tel.: 055 285 80 80
Fax: 055 285 80 81
www.brunox.swiss
office@brunox.com

T

Transportverpackungen

Kifa AG
Schützenstrasse 25
8355 Aadorf
Tel.: 052 368 41 21
Fax: 052 368 41 41
www.kifa.ch
info@kifa.ch

A. & J. Stöckli AG                       
Ennetbachstrasse 40
8754 Netstal
Tel.: 055 645 54 53
Fax: 055 645 55 54
www.stockli.ch
gebinde-technologie@
stockli.ch

Georg Utz AG
Augraben 2 – 4 
5620 Bremgarten 
Tel.: 056 648 77 11 
Fax: 056 648 79 12 
www.utzgroup.com
info.ch@utzgroup.com
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V

Vakuumpumpen

Becker AG
Ringstrasse 20
8600 Dübendorf
Tel.: 044 824 18 18
Fax: 044 824 18 19
www.becker.ch
info@becker.ch


Verpackungsdruck

Bosch Rexroth Schweiz AG
Hemrietstrasse 2
8863 Buttikon
Tel.: 055 464 61 11
Fax: 055 464 62 22
www.boschrexroth.ch
info@boschrexroth.ch


Verpackungsfolien

Saropack AG 
Folienverpackungsspezialist Nr. 1
Seebleichestrasse 50
9401 Rorschach
Tel.: 071 858 38 38
Fax: 071 858 38 86
www.saropack.ch
saropack@saropack.ch


Verpackungslösungen

Wolfensberger AG
Stationsstrasse 31
8306 Brüttisellen
Tel.: 044 805 99 50
Fax: 044 833 35 20
www.wolfensberger.ag
info@wolfensberger.ag


Verpackungsmaschinen
und -geräte

blipack ag
Industriestrasse 10
9300 Wittenbach
Tel.: 071 298 55 22
Fax: 071 298 22 70
www.blipack.com
swiss@blipack.com

Bosch Rexroth Schweiz AG
Hemrietstrasse 2
8863 Buttikon
Tel.: 055 464 61 11
Fax: 055 464 62 22
www.boschrexroth.ch
info@boschrexroth.ch

BVS Verpackungs-
Systeme AG
In der Luberzen 3
8902 Urdorf 
Tel.: 044 755 50 00 
Fax: 044 730 04 75 
www.bvsag.ch
verkauf@bvsag.ch

Exxtra Pack GmbH
Brunaustrasse 185
8951 Fahrweid
Tel.: 044 747 55 55
Fax: 044 747 55 56
www.exxtrapack.ch
info@exxtrapack.ch

GEA Food Solutions
Switzerland AG
Industrie Neuhof 28
3422 Kirchberg/BE
Tel.: 062 785 30 30
Fax: 062 785 30 33
www.gea-foodsolutions.com
gea-foodsolutions.info@
gea.com

Gerhard Schubert GmbH 
Hofäckerstrasse 7
D-74564 Crailsheim
Tel.: 0049 / 7951 400-0
Fax: 0049 / 7951 85 88
www.gerhard-schubert.de
info@gerhard-schubert.de

Chromos AG
Niederhaslistrasse 12
8157 Dielsdorf
Tel.: 044 855 50 00
Fax: 044 855 51 10
www.chromos.ch
office@chromos.ch

FUJI PACKAGING GmbH  
Kattjahren 8  
D-22359 Hamburg  
Tel.: 0049 / 40 480 611-0  
Fax: 0049 / 40 464 063  
www.fuji-packaging.de  
verkauf@fuji-packaging.com

Kellenberger AG Thun
Mittlere Strasse 13
3600 Thun
Tel.: 033 227 33 33
Fax: 033 227 33 39
www.kellenberger-ag.com 
info@kellenberger-ag.com

Nordson (Schweiz) AG
Barmenstrasse 13 
7324 Vilters 
Tel.: 061 411 38 38 
Fax: 061 411 38 18 
www.nordson.ch 
info@ch.nordson.com

Robatech AG
Pilatusring 10
5630 Muri
Tel.: 056 675 77 00
Fax: 056 675 77 01
www.robatech.ch
info@robatech.ch

Sealpac Schweiz GmbH
Hilagstrasse 24 
8360 Eschlikon 
Tel.: 071 973 96 60 
Fax: 071 973 96 61 
www.sealpac.ch
info@sealpac.ch

Tanner & Co. AG  
Verpackungstechnik
Industriestrasse 3
5616 Meisterschwanden
Tel.: 056 676 67 67 
Fax: 056 676 67 68
www.tannerag.ch
info@tannerag.ch

VC999
Verpackungssysteme AG 
Melonenstrasse 2 
9100 Herisau 
Tel.: 071 353 59 00 
Fax: 071 353 59 01 
www.vc999.ch
info@vc999.ch


Verpackungsroboter

Gerhard Schubert GmbH 
Hofäckerstrasse 7
D-74564 Crailsheim
Tel.: 0049 / 7951 400-0
Fax: 0049 / 7951 85 88
www.gerhard-schubert.de
info@gerhard-schubert.de

Packaging Competence 
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VELTRU AG
Flurlingerweg 3
8245 Feuerthalen
Tel.: 052 654 03 80
Fax: 052 654 03 81
www.veltru.com
info@veltru.com


Verpackungs-
Rollendruckmaschinen

Printec Form AG
Riedtal / Galgenweg 1
4800 Zofingen
Tel.: 062 746 99 99
Fax: 062 751 13 76
www.printec.ch
info@printec.ch


Verpackungsservice

Oeschger 
Verpackungsservice AG 
Schwimmbadstrasse 43 
5430 Wettingen 
Tel.: 056 437 35 50 
Fax: 056 437 35 55 
www.oeschgervps.ch 
oeschgervps@
oeschgervps.ch


Verpackungssysteme

Bosch Packaging 
Systems AG
Industriestrasse 8
8222 Beringen
Tel.: 058 674 10 00
Fax: 058 674 10 01
www.boschpackaging.com
info.packaging-bng@
bosch.com

GEA Food Solutions
Switzerland AG
Industrie Neuhof 28
3422 Kirchberg/BE
Tel.: 062 785 30 30
Fax: 062 785 30 33
www.gea-foodsolutions.com
gea-foodsolutions.info@
gea.com

Gerhard Schubert GmbH 
Hofäckerstrasse 7
D-74564 Crailsheim
Tel.: 0049 / 7951 400-0
Fax: 0049 / 7951 85 88
www.gerhard-schubert.de
info@gerhard-schubert.de

Sealed Air GmbH
Customer Systems Center
Park 4
6039 Root D4 
Tel.: 041 349 45 00 
Fax: 041 349 45 45 
www.sealedair.com/foodcare 
cryovac.northmkt@
sealedair.com

SIG Combibloc GmbH 
& Co KG
Industriestrasse 3
A-5760 Saalfelden
Tel.: 0043 6582 799 0 
Fax: 0043 6582 799 1200
www.sig.biz
sigcombibloc.at@sig.biz

Tanner & Co. AG  
Verpackungstechnik
Industriestrasse 3
5616 Meisterschwanden
Tel.: 056 676 67 67 
Fax: 056 676 67 68
www.tannerag.ch
info@tannerag.ch

Tetra Pak (Schweiz) AG
Europastrasse 30
8152 Glattbrugg
Tel.: 044 804 66 00
Fax: 044 804 66 50
www.tetrapak.ch
info@tetrapak.ch


Verpackungs-
Überzugsmaterialien

Winter & Company
Nauenstrasse 65
4002 Basel
Tel.: 061 284 44 44
Fax: 061 271 71 71
www.winter-company.com
info@winter-company.com


Visuelle
Inspektionssysteme

Mettler-Toledo
(Schweiz) GmbH
Im Langacher
8606 Greifensee
Tel.: 044 944 45 45
Fax: 044 944 45 10
www.mt.com
info.ch@mt.com

W

Waagensysteme

ITECH AG
Riedstrasse 1
6343 Rotkreuz
Tel.: 041 790 74 47
Fax: 041 790 74 49
www.itech.eu
info@itech.eu

Mettler-Toledo
(Schweiz) GmbH
Im Langacher
8606 Greifensee
Tel.: 044 944 45 45
Fax: 044 944 45 10
www.mt.com
info.ch@mt.com

Swiss Waagen 
DC GmbH 
Usterstrasse 31
8614 Bertschikon ZH
Tel.: 043 843 95 90
Fax: 043 843 95 92
www.swisswaagen.ch
info@swisswaagen.ch


Weissblechverpackungen

ANDREAS KOPP AG
Brühlmattweg 1
4107 Ettingen
Tel.: 061 725 25 55
Fax: 061 725 25 50
www.andreaskopp.ch
info@andreaskopp.ch

HUBER Packaging AG
Industriestrasse 37
4147 Aesch
Tel.: 061 756 13 13
Fax: 061 756 13 99
www.huber-packaging.com
aesch@huber-packaging.com

The Box B.V.               
Laan van de Kreeft 100
NL-7324 BX Apeldoorn
Tel.: 0031 / 55 3603 851
Fax: 0031 / 55 3603 854
www.theboxnl.com
info@theboxnl.com

Packaging Competence 
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Gemeinsam geben wir 
Marken ihre Identität!

Die Präzision und Vielfalt unserer Printlösungen gibt Marken ihre eigene 
Identität – von der Banknote bis zur edlen Verpackung. Wir nutzen die  
Digitalisierung für neue Produkte und individuelle Services. Und erleich-
tern Ihnen das Geschäft mit mehr Performance, Qualität und Profitabilität. 
In der ganzen Welt machen wir den Alltag der Menschen bunter. 
ADD MORE KBA TO YOUR DAY.

KB
A.

I.
72

0.
ch

Ein Unternehmen der KBA-Group
8181 Höri/Zürich, Tel. 044 872 33 00
info@printassist.ch, www.kba.com
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